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Dm feindliche Truppenttanrport-
dampfer versenkt.

W . T .-B. Berlin, 8. Mai . (Amtlich. Drahtbericht.) Rach
neu eingetrofieucn Meldungen wurden wieder drei feindlich«
Trappeatraasporldampser versenkt, und zwar am 5. April östlich
Malta  ein voll besetzter, durch zwei italienische  Zerstörer
gesicherter Trnppentransportdampfervon etwa IN NNN Bruttoregifter-
tonne« mit Kurs »ach Ägypten, am 20. April westlich Gibral»
t a r ei» englischer  grau gemalter Truppeulrausporwampser
von etwa 12 NNO Tonne« mit östlichem Kurs, am 4. Mai im
Ionischen Meer der italienische  Truppentransporl-
dampfer „P e r s e u" (3935 Tonnen) mit Soldaten des 81. Regi¬
ments, der aus einem durch Zerstörer gesicherten Geleitzug herauS-
geschossen wurde.

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

562 feindliche zlugzeuge und
ry zesselballonr im April abgeschossen!

ver Tagesbericht vom 8. Mai.
W . T .-B . Großes Hauptquartier»  8 . Mai.

(Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

AnderArrasfrout hat sich derArtillerie-
ka m p f weiter verstärkt.  Feindliche Angriffe auf den
Schloßpark von Ronx  und unsere Stellungen zwischen
Foutaines und Rieucourt  wurden blutig abgewiesen.
Bei den Kämpfen um de« Besitz von Bnllecourt  verblieb
dem Gegner der Südostrand des Dorfes . Heute morgen
stürmten unsere Truppen Fresnoy  und hielten
den Ort gegen englische Wiedereroberuugsverfuche . über
2ÜÜ Gefangene und 8 Maschinengewehre sind bisher einge-
bracht. .

Hecresgrllppe deutscher Kronprinz.
Auf dem Schlachtfeld der Aisne flaute nach dem heißen,

schweren Ringen der letzten Tage die Gefechtstätigkeit gestern
stellenweise ab. Zu größeren Kämpfen kam es den Tag über
noch nördlich von C r a o n n e, wo die Franzose » sich mit
erfolglosen verlustreichen Angriffen  bemüh¬
ten» uns die Höhenstellungen zwischen H» rtebise -Fe . und
Craonne zu entreißen . An keiner Stelle hatten sie Erfolg.

In den Abend-- und Nachtstunden erfolgten gegen meh¬
rere Stellen der Front von Bauxaillon bis Corbeny
feindliche Teilvorstöße,  die , abgesehen von geringen ört¬
lichen Erfolgen der Franzosen östlich von Craonne » gegen¬
über der tapferen Verteidigung überall scheiterten.

Bei Laneuville  leitete nachmittags starkes Artillerie¬
feuer eincn erfolglosen feindlichen Angriff
gegen die Höhe 108 und unsere anschließenden Gräben ein.

In der Champagne  bekämpften sich die Artillerien
mit zunehmender Heftigkeit . Ein gegen die Höhe nördlich
von P r o 8 n e s beabsichtigter französischer Angriff kam in
unserem Vernichtungsfeuer nur gegen Keil - und Poehlberz
zur Entwicklung . Vorübergehend eingedrungrner Feind
wurde in seine Ansgangsstellungen zurückgeworfen.

Heeresstruppe des Generalffldmarschalls Herzog
Albrecht von Württemberg.

Keine besonderen Ereignisse.

Am 7. Mai büßte der Feind 20Flugzeuge  ein . Leut¬
nant Bernert  schoß seinen 27.» Leutnant Freiherr von
Richthofe«  fernen 28. Gegner ab.

QMicher Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert.

Mazedonische Front.
Zwischen O chr i d a - und Prespasee  wiesen Öster¬

reicher und Türken feindliche Vorstöße blutig ab.
Im Cernabogen  erfolgten gestern nach zweitägiger

starker Artillerievorbereitung die erwarteten feindlichen
Angriffe  auf einer Frontbreite von 8 Kilometern » die
dank der hervorragenden Haltung der verbündeten deutschen
und bulgarischen Truppen abgeschlagen sind.

Heute morgen hatte ein Vorstoß von Franzosen , Rüsten
und Italienern dasselbe Schicksal.

Westlich des W ard ar und Doiransees  entfaltete
die feindliche Artillerie eine über das gewöhnliche Maß hin¬
ausgehende Tätigkeit.

Im Monat April büßte « die Gegner 362
Flugzeuge und 29 Fesselballons ein.  Bon
ersteren wurden 299 im Luftkampf abgeschossen.

Wir verloren 74 Flugzeuge und 18 Fesselballons.
Der verflossene Monat zeigte die deutschen Luftstreit-

krafte auf der vollen Höhe ihrer Leistungsfähigkeit . Während
sich unsere Abwrhrmittel mit Erfolg bemühten » ruchlose
feindliche Bombenangriffe auf die Heimat abzuwehreu » stell¬
ten die schwere» Aprttkümpse die höchsten Anforderungen an

die im Felde befindlichen Flieger , Fesselballons und Flug¬
abwehrkanonen . In täglicher enger Zusammenarbeit zeigten
sie sich ihnen gewachsen. Unsere Bombengeschwader zerstör¬
ten wichtige militärische Anlagen . Unsere Luftaufklärung
brachte wertvolle Nachrichten.

Opfervoller Einsatz unserer Flieger auf dem Gefechts¬
feld unterstützte die schweren Kämpfe der Infanterie und
Artillerie in vorbildlicher Weise.

Der erste Gcneralquartiermeister : Ludendorsf.
*

Oer slbendbericht vom 8. Mai.
W . T.-B. Berlin » 8. Mai , abends . (Amtlich . Drabt-

bericht.) Bei trübem Wetter mit Regen flaute die Gefechts¬
tätigkeit heute sowohl bei A r r a s wie auch an der Aisne
wesentlich ab.

Telegrammwechsel zwischen dem Sultan und
dem deutschen Kaiser.

W . T.-B . Konstantinopel , 8. Mai . (Drahtbericht .)
Der Sultan  hat au den deutschen Kaiser fallendes
Telegramm gerichtet:

Seiner Majestät deni deutschen Kaiser,
Großes Hauptquartier!

Boll Bewunderung  verfolge ich mit
meinem Volke und meiner Armee die großen
Kämpfe,  welche die siegreichen Truppen Eurer
Majestät so heldenmütig an den Fronten von
Ar ras und der Aisne und in der Cham¬
pagne  bestehen . Von ganzem Herzen beglück¬
wünsche ich Eure Majestät , io tapfere Truppen zu
besitzen, die unter einer wunderbaren Füh¬
rung  mit außerordentlicher Hartnäckigkeit und
einem beispiellosen Siegerwillen  Hel¬
dentaten vollbringen , wie sie die Geschichte noch nie
zu verzeichnen hatte. Ich bin überzeugt , daß durch
die Gnade des Allmächtigen der endgültige Sieg
bald die Anstrengungen der verbündeten Armeen
krönen wird , die ihre Pflicht mit solcher Tapferkeit
und Aufopferung erfüllen.

gez. Mehmed.

Darauf antwortete Kaiser Wilhelm:
Seiner Majestät dem Sultan der Osmanen,

Konstantinopel!
Eure Majestät haben der Leistungen , die das

deutsche Heer in den Schlachten der jüngsten Tage
vollbracht hat, mit Worten der höchsten Anerkennung
gedacht. Ich bitte Eure Majestät , hierfür meinen
wärmsten Dank  empfangen zu wollen und ver¬
sichert zu sein, daß meine Armee mit unbe¬
dingtem Vertrauen zu ihrem Führer
und mit stählernem Willen zum Sieg  auch
den weiteren Anstürmen der Feinde mit Gottes
Hilfe standhalten wird , bis deren Angrifsskrast ge¬
brochen ist. Aller Augen sind auf das gewallige
Ringen im Westen gerichtet, wo unsere Feinde,
übermächtig an Zahl und Material,  die
Entscheidung suchen. Dort vollbringen unsere
Tapferen Taten , wie sie in der Geschichte
aller Völker und Zeiten noch nicht ver¬
zeichnet sind.  Möge sie der Allmächtige auch
weiterhin schirmen und sie zum vollen Sieg führen.

gez. Wilhelm I. R.
*

Das vortreffliche Wirkungsfchicßen der
deutschen Batterien an der flandrischen Küste

W. T.-B. Bern , 8. Mai . Au der Frage , warum die Stütz¬
punkte an der flandrischen Küste noch nicht vernichtet sind,
erklärt der Mitarbeiter des „Journal ", der sich zurzeit bei
der englischen Flotte befindet, daß die englischen
Schiffe  bei Annäherung an die Küste von den deutschen
Küstenbatterien bereits unter Feuer genommen würden , wenn
die englischen Schiffe noch gar nicht schießen können. Ver¬
schiedentlich sind englische Monitdre 33 Kilometer von
der Küste unter ausgezeichnetes Sperrfeuer
gekommen.

vre Lage im westen.
Die „erfolgreiche .Konferenz" der englischen
Gewalthaber mit den Spitzen Frankreichs.

W. T.-B. Lunow!, 7. '.Wut. Der Parlier Vertreter der
.Times " berichtet über die Besprechungen Llovd
Georges.  Lord Rcü? t Eecils,  Feldmarschall Haigs,
General R o b e r ' f o u 8 und Admiral Jellecoes  in
Paris und sag'. : Alle Frr .r 'n, betreffend die Führung der
Unternehmungen in ” a it4 : cich und in: Osten , wurden
geprüft und ein? v o l ! ko in nt e n e Ü b e r e i n st i m m u n g
zwischen de» Veiten Regierungen erzielt Es ist lange her.
daß eine so bedemend- and erstlgreiche Konferenz zwischen
den Verbündeten statlnerunden bat. Besonders befriedigend
sei bei den ZnfanmenkmHLi die pecjöntiche Berührung der-

Generale Robertson »nd Petain  Die ganze militärisch»
Lage wurde uberpruitckm Hinblick auf eine noch engere An¬
passung der Metboden der Politik und der Mittel,

Br . Genf , 8. Mai . (Eig . Drahtbericht , zb.) Nach den,
„Echo de Paris " stand im Vordergrund der Besprechung,;,
auf der letzthin abgehiltenen Pariser Zusammenkunft der
englischen und französischen Staatsmänner unv H?ecsahrei
dos F ri e d e nsp ro gram  in. Auf einen Borschlaq
Ribots  hin einigte man sick aui folgende Formel . ..Di«
Entente wünscht dm Frieden , aber kein eil Frieden»
der die Fragen ungelöst läßt , ans denen bei
Krieg entstanden  i st , der.» dafür find die gebrachter
Opfer zu groß," In zweiter Linie wurde über die gri - -
chische Frage  brrrie ». Gegenüber dem Verlangen Lloyd
Georges und des italienischer Botschaftkis Roggi zeigte sicis
auch Ribot geneigt, die griechische Angelegenheit künftig mb
vom Gesichtspunkt des fundamentalen Freiheitsprinzrps zu
l -trachten. Man muffe den Griccheu tcS  Recht einrmuneii,
über sich selb st zu bestimmen.  Bei der Beratung
über die militärische Lage bekundeten die englischen und fran¬
zösischen Heerführer den Millen, die Offensive an der
Westfront mit aller Energie fortzusctzen»
Der vierte und wichtigste Puiikt der Beratung war die
deutsche Untersee hootssperrc.  Znm erstenmal
leteiligte sich ein Amerikaner an einem Ententekriegsrat . der
amerikanische Admiral Simm  s . Man kam zu dem Be¬
schluß, daß es gegen dm Untciieebcct - krieg kein anderes
:,nd besseres Mittel gebe, als immer mehr kleine Floltenein-
beiten zu Kaiwuenbootm , Minenli chern und Unterseeboots-
jägern anSzarüite .r und zu bauen. Lloyd George und
Jellieoc  verhehlten nickt den Ernst der durch die Nnter-
seebootSspecre geschaffenen Lage, „

Die „dolle Einmütigkeit " der
interparlamentarischen Pariser Konferenz

im Bramarbasieren.
W. T.-B. Paris . 8. Mai . (Meldung der Agence Havas .)

Di ? interparlanie »taristtze'°MikfeÄitz der alliierten Länder
titelt um 7. Mai ihre beiden l 'tzten Sitzungen ab. Sie stellte
fest, daß über die l -binScUrn Fragen volles Einverständnis
herrschte, und nahm einstimmig felgende Tagesordnung an:
Die Mitglieder der rnterparlanrertarischen Konferenz der
alliierten Länder stellen am Schlüsse der vierten Tagung f ' st.
daß sich bei den Arbeiten volle Einmütigkeit  bestätigt
hat kinstchtlich der Wege, die einzuscklagen sind, um das
diplomatische und militärische Vorgehen der Alliier¬
ten einheitlicher und wirkungsvoller  zu ge¬
stalten , Angesichts dee neuen Form p a z i f i st i s che r
Machenschaften  der Mittelmächte betonen die Mit¬
glieder der Konferenz neuerdings den einmütigen Willen,
nur den Frieden  m znneMncn, der zugleich mit dem
Erfolg gerechtfertigter nationaler Zurückforderungen den
Sieg der Freiheit und des Rechtis in der Welt sichert.

Bei dem Frühstück zu Ehren der parlamentarischen Kon¬
ferenz der Alliierten sprach der Mmisterpiäsident Ribot.
Er drückte di? Befriedigung aus . welche die französische Regie-
rung über die bei den Zusammciikünsten erreichten Ergeb¬
nisse empfinde. Die Einheit der Front,  sagte Ribot.
bi siebt zwilchen uns und wir könnten sie uns nicht vollitän-
digcc 'oünschen. Die beider Armeen arl eiten und kämpfen
nach demselben Plane , beseelt vrn demselben Eifer und hin-
gegeken an denselben Gedanken.

Vas neue Rußland.
Der russische Verzicht auf Eroberungen.

(Drahtbericht unseres HI.-SonderberichterstatterS .)
II. Rotterdam , 8. Mai . (zb.) „Mq» ck)ester

Guardian " erfährt von dem in Petersburg
weilenden Londoner Berichterstatter der Peters¬
burger „Börsenzeitung ": Keine einzige russi-
sche Partei  erstrebt einen Sonderfrieden,
aber das ganze demgkratlsicheRußland lehne jede Er-
obernng ab und sei überzeugt , falls die Verbündeten
ein neues demokratisches Programm ohne
Annexionen  aufstellen / müßten die Mittelmächte
das Beispiel befolgen , wonach ein ehrenvoller Friede
erreichbar würde. Skobelew,  der Vorsitzende des
Arbeiter - und Soldatenrats , habe in der anttlichen
Zeitung erklärt, das revolnttonäre Rußland lnerde nicht
dulden , Saß der Krieg wegen irgendwelcher Grobe-
rungsziele fortgesetzt werde. Es wolle keine Eroberung
Konstantinopels und keine Verteilung Österreichs.
Ein neuer Qberkomittaridantder russischen

Nordarmee.
Br . Basel . 3. Mai . (Eig . Drahtkcricht . zb.) Nach einer

Hav .ismeldnng ans Petersburg Wirde General Drago-
nrirow  an Stelle von General Rußki  znm Oberkomman-
danten der Nordrcmee ernannt.

KsLerreichisch-ungarischer Tagesbericht.
\V. T.-B. Wien, 8. Mai , (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 8. Mn , mittags:
Die Lage ist überall unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalftzihtztl.
p, Hofer,  FeldmarfchalleiUnKUt
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Der Tauchbootkrieg.
Ern hortznnsehnl icljest Unterseebootopfer.

Nr . Berlin » 8. Mai . (zb ) Der englische Öltankdampfer
..San Hilario ". dessen B-rsenknng dieser Tage gemeldet
wurde» war eines der größten Shiffe seiner Gattung . Bei
10157 DruttoregifK-rtannen war er 162 Meter lang . 20 Meter
lreit und hatte einen Tiefgang von 10 Dieter. Das Schiff
irar - erst 1913 auf der Werft von Palmers u. Co. in New¬
castle erbaut und gehörte ver Eagle Oil Transport Co. Die
Ladung bestand aus 15 00 « Tonnen Schweröl.  Von
tiefer Masse kann man sich einen Begriff machen, wenn man
bedenkt, daß sie die volle Bnnkersülluno von fünf Großkamps-
schiffen der ..Oueen -Elizabeth "-Klasse"darstellt, die bekannt-
lich reine Ölfenerung haben.

Versenkt!
W.  T .-B. Nmuidcn, 8. Mai. (Nederlandsch Telcgram-

Agentschap.) Di« Maardinger Fischdampfer „Martha
Maria " und „Prinz Hendrik  der Nederlanden " wur-
den in den Grund geschossen.

»
Sperrung der Häfen von Le Havre

und Dünkirchen westen Minengefahr.
W. T .-B. Rvtterdam » 8. Mai . , Äie Häfen von Le Haöre

und Dünkirchen find wogen Minengefahr gesperrt

Der rtriessz«ft«md mit Amerika.
Die Verpönung des Sonderfrieden-

Gedankens durch Wilson.
Br . Genf , 8. Mai . (zb.) Ein New Yorker Kabeltele-

pramm des Schweizerischen Preßtelegraph meldet unter dem
6. Mai : Die deutsch-amerikanischen Sozialisten , die einen
Sonderfrieden  zwischen Rußland uich Deutschland
herbeizuführen suchen, werden gewarnt  und mit harten
Strafen bedroht. •
Verwerfung einer gefräßigen Klage gegen

ein deutsches Prachtschiff in Amerika.
W. T.-B. Washington, 8. Mai . (Reuter .) Der Oberste

Gerichtshof verwarf die Forderung von etwa z w e i M i l l i o-
nen Dollar  gegen den Dampfer „Kronprinzessin
Cecilie ". weil das Schiff es unterlassen  hatte , die
bei Ausbruch des Kriegs  nach England und Frank¬
reich eingeschffften Goldbarren zu übermitteln.

Deutscher Reichstag.
(Eigener DraWericht des «Wiesbadener Tagblatt «".)

B». Berlin , 8. Mai.
Die heutige Sitzung des Reichstags hatte sich zunächst

mit mehreren Anfragen  zu beschäftigen, mst der Hand¬
habung der Kohle »st « u er  bei Abgabe ab Grube und der
Abgabe von Kohlen an di« besetzten Gebiete im Osten für
den nächsten Winter . Ministerialdirektor Müller  stellte
zufriedenstellende Regelung in Aussicht.

Darauf wurde die Beratung des Militäretats
fortgesetzt. Mehrere Etatstitel wurden ohne Aussprache be¬
willigt. Beim Titel Erweiterung . Ausstattung und Ergän¬
zung der Wilhelms - Heilanstalt in Wiesbaden
klagte der Abg. S t ü ckl e n (Soz .) über die ungenügende Ver¬
pflegung kranker Soldaten in den Kuranstalten . Eine Zu¬
sammenstellung der Reichskuranstalten solle dem Hause vor¬
gelegt werden. An die Spitze dieser Anstalten solle ein Arzt,
und nicht ein alter Offizier gestellt werden. Generaloberst
Dr . Schultzen erwiderte : Das dauernde Bedürfnis sokhec
Anstalten müff« festgestellt werden, erst dann könne man
weitere Maßnahmen treffen» Der Titel wurde bewilligt, eben¬
so die folgenden, auch — entgegen einem sozialdemokratischen
Antrag — der Titel Neubau und Ausstattung einer zwei¬
ten Kadettenanstalt.

Bet den Einnahmen entwickelte sich eine längere Debatte
über di« Frage Lektüre unserer Soldaten.  Atz, ;.
Schulz -Erfurt (Soz .) wünschte eine bessere Versorgung dec
Soldaten mit gutem Lesestoff und meinte, an Stell « der

Reichsbücherwoche,  dre meist nur minderwertige Bücher
gebracht habe, sollte ein O p f e r t a g z»gunsten des Ankaufs
besserer Bücher veranstaltet werden. Auch die Abgg. Prinz
Scho e n a ich-Ca r ola t h (natl .). H,a aS -Karlsruh « (Bpt .),
Fatzbender (Zentr .) und Behrens (D . Frakt .) sprachen
sich für Beschaffung besserer Lektüre für die Soldaten aus.
Auf die Ausstellungen des sozialsemokratischen Redners er
widerte Oberst Waitz , die Reichsbücherwochehabe nicht nur
minderwertige Bücher gebracht, sondern auch viele gute
Werke. Neben den Bibliotheken der Soldatenheim « habe man
auch viele fahrbare Feldbüchereien hinausgcschickt. Mit den
Feldbrchhändlern werden Pachtverträge vorbereitet , die un
gesähr den üblichen Rabattsätzen entsprechen. Die Schund¬
literatur werde bekämpft werden.

Die Einnahmen wurden bewilligt, über die P « t i t i o
nen zum Heeresetat  berichtete der Abg. Nacken;  die
Abstimmung soll in der dritten Lesung erfolgen. Damit war
der Heeresetat erledigt. „

Es folgten die Petitionen . Sie wurden ohne Aussprache
erledigt. — Nächste Sitzung Mittwoch 2 Uhl'. Tagesordnung:
Marineetat , Etat des Reichsmilitärgerichts , des Reichs¬
kolonialamts , der Reichsschuld, der allgemeinen ginanzverwa !-
ttlng der Schutzgebiete und das Etatsgesetz. — Schluß 5 Uhr.

*
* Eine neue krrdiivorlagc ? Br. Berlin,  8 . Mai.

(Eig. Drchtbericht . zb.) Wie tcrlantet , wird dem Reichs¬
tag  eine neue Kreditvcrlage zugehen. Es steht aber noch
nicht fest, ob sie bereits in dem Tagungsabschnitt vor
Pfingsten oder erst einige Wochen später eingebracht wer¬
den wird.

Aus Stadt und Land.
IDiesfeafeenet Nachrichten.

— Dir Kartenausgabe an den LebenSmittelstellen und
dem Kohlenantt wird selbst bei der besten Organisation immer
einige Geduld an das Publikum stellen. Von Kranken  ist
uns öfters geklagt worden, daß ihnen das Abholen der Karten
besonders schwer falle ; das lange Warten im Stehen greife
sie an uif» . Die Anregung, die Kranken außerhalb der
Reih« abzufertigen , weiin sie sich durch ärztliches Attest als
solche ausweisen , scheint uns sehr beachtenswert zu sein.

— Die Ausstellung einfacher Kriegsspeisen in der „Loge
Plato " in der Frledrichjtra -ße bleibt auf vielfachen Wunsch
auch heute noch geöffnet.

— Feuer brach gestern nachmittag in einem Schuppen
des Hauses Wcllritzsttahe 19 aus , in dem allerlei leicht brenn¬
bare Stoff , wie Stroth usw., lagerten . Die Feuerwehr .hatte
etwa eine Stunde zu tun . Der Schaden ist nicht bedeutend.

— Die Jmmobiliengesrllschast, von der Daheim nicht
wenig für seirw Zukunft erhoffte, ist bekanntlich verkracht,
und ihr Besitz kommt nacheinander zur Zwangsversteigerung.
Am Montag stand vor dem König!. Amtsgericht dahier Der¬
min an zur Versteigerung von vier Ackergrundstücken auf der
„Pfaffenhvck" und drei Sttaßenslächen ebenfalls auf der
»Pfaffenheck" in der Gemarkung Dotzheim. Dabei legte mit
205 M. das Höchstgebot der Inhaber «irrer Hypothek von
5890 M. Lehrer Görg in Biebrich «in , dem auch der Zuschlag
erteilt wurde . Die ans dem Areal ruhende Besamthypvthek
belief sich auf 7043,70 M., darunter befinden sich eine große
Zahl kleiner Handwerker-Hhpatheken.
Wiesbadener Vergnügungs-Sühnen und Lichtipiele.

* Die U.-T.-Lichtspiele bringen gegenwärtig das vieraktige
Drama „Das Wiegenlied", außerdem „Lulu", Drama in 2 Akten,
und das Drama „Der Wilderer". Humoresken mrd Naturaufnahmen
vervollständigen den Spielplan.

* Di« Odeon-Lichtspiele, ttirchgaise 16, bttngen ab h:ute den
großen Wiener Knnstsilm„An der schönen blauen Donau" mit von
peska »am Burgtheater nnd ersten Künstlern in den Hauptrollen.
Ter Homuncnlusfilm„Das Ende des Homun-nlus" mtt Olaf Föns
als Hauptdarstellerwird des großen Erfolges wegen noch einige
Tage verlängert.

* Die Monopol-Lichtspiele. Wilhelmsttabc, bringen ab heute bis
Freitag ein lustiges Programm. Anna Müller-Ltnlke, eine der
besten Vertreterinnen urwüchsig-komischer Rollen, tritt m den, drei,
affinen Schwank„Die Nottranunq" (Erstaufführung- auf. Auch die
Tragikomödie(1 Akte) „Ein nnfteiwilliger Verbrecher" ist eine Erst¬
aufführung. Gute Naturaufnahmen aus der böhmisch« sächsischen

Schweiz vervollständigen das Programm. Ad Samstag kommt der
Carmi-Film „Das Haus der Leidenschaften" zur Aufführung.

Ku§ dem Landkreis Wiesbaden.
— Schierst« », 8. Mai. In der letzten Gem-rndeverordneten-

Sitzung wurde der bei der Nass. Laudesbrnk ausgenominene Kredit
zur Deckung der durch den Krieg entstandenen nnd noch entstehenden
Ausgaben ikm weitere 50 000 M. erhöht. Die Holzverttrlaerungen
vom 25. v. M. mit einem Erlöse von 7029M. und vom 2. Mai Mil
einen, solchen von 121.50 M. wurden genehmigt. Der Kriegsfürsorge
wurde als Betriebskapital für die Kriegsküche ein zmsffeies, in
monatlichen Raten von 100M. abzutragendes Darleven von 1000 M.
und dem Ziegenzulywerein ein Zuschuß von 800 M. an Stelle der
beschlossenen 150 M. für Ubernahnie der Bockhaltung gewähtt. Die
Versteigerung der Grasnutzuna von den Feldwegenm« einem Erlös
von 631.30 Pt. wurde genchnngt.

Gerichtssaal.
— Suppenwürfel. Frau M. Hausmann  von hier war vor

einiger Zeit vom Schöffengericht wegen übermäßigenGewinns, den
ne beim Aroßverkauf von Suppenwürfeln erzielt Hanen sollte, sowie
wegen Nichtannieldung ihres Gewerbebetriebe» zu einer Geldstrafe
von 100 M. verurteilt worden. Auf ihre Berufung hatte sich auch
die Straskanimer mit der Sache zu öeschäffigei!. » as Berusung»-
gericht sprach die Angeklagte von der Anklage der Erzlerung über¬
mäßigen Gewinnes frei und erkannte lediglich wegen der Nichtan-
meldung ihre« Betriebs zu einer Geldstrafe von 50 M.

Handelsteil.
Berliner » Sn»

$ Berli .i, 8. Mai. (Eig. Drahtbericht .) Uuter dem Ein*
fluß der günstigen Auffassung der politischen und militä-
r 'schen Lage verkehrte auch heute die Börse ln zuvei"
sichtlich  fester Stimmung . Wieder wandte sich das
Interesse vornehmlich den sogenannten Frieaenswerten zu.
Besonders in Schiffahrtsaktien entwickelte sich angeregter
Verkehr . Von Montanwerten hatten Phönix auf Gerüchte
von einer guten Dividende -Aussicht die Führung , aner auch
Bochumer , Laurahütte , Gelsenkirchen , Deutsch - Luxem¬
burger , Hohenlohe , Oberschlesischer Eisenbahnbedarf , Ober¬
schlesische Eisenindustrie und Silesia erzielten namhafte
Besserungen . Sehr feste Haltung zeigten wiederum russische
Anleihen und russische Banken . Der Anleinemark *: war
gleichfalls fest . Deutsche Anleihen wurden zu den gestrigen
Kursen verhandelt,

Weinbau und WeinhandeL
m. Hoehheim a. SL, 7. Mai. Die Aschrottsche

Gutsverwaltung in Hochheim versteigerte heute bei leb¬
haftem Geschäftsgang 44 Nummern 1915er und 1916er natur¬
reine Hochheimer Weine , die leicht und sicher zu hohen
Preisen zugeschlagen wurden . Unter den ausgebotenen
Weinen waren solche aus den Lagen Kirclienstück und
Dom-Dechaney vertreten . Für das Stück 1916er wurden
bis zu 7380, 7640 M., 1915er bis zu 11 600, 13 000 und 15 220
Mark bezahlt . Im übrigen kosteten 14 Halbstück 1916er
2370 bis 3820 M, zusammen 42170 M., durchschnittlich das
Halbstück 3012 M, 30 Halbstück 1915 3120 bis 7610 M., zu¬
sammen 133650 M„ durchschnittlich das Halbstück 4455 M.
Gesamteres  rund 176 000 M. ohne Fässer.

Marktbelichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin.  8 . Mai

(Eig. Drahtbericnt ) Warenmarkt  Am hiesigen Pro
duktenverkehr herrschte auch heute unverminderte Nach¬
frage in Seradolla , die die letzten bezahlten hohen Preise
behaupten konnte . Von Saatgetreide war wenig zu hören,
Einiges wurde nach dem Osten gehandelt . Saatwicken er¬
freuten sich großen Begehr zu den bisherigen Preisen.
Kauhfuttermittel waren nur spärlich angeboren , noch hofft
inan, dafi infolge der neuen Bestimmung der -Zahnverwal¬
tung , wonach Heidekraut und Torfstreu unbedeckt , Heu und
Stroh nur teilweise bedeckt zur Beförderung angenommen
werden dürfen , der Verkehr erleichtert werden wird.

t >t< Morgen -Aus - ab « umfaßt 8 Seiten
tourtiätimtitn : «. H«,erHorv

*»TB*tto»rtfl* fflt »eotlck. «olttif: n. 0 - , »rtz,rft: für
Dr. ?hü. K 6,11 jm : für »«„ Unter kolninoiieil: 8 0 Rouen »otr ; » I
pochrichten oo» « ,e«daven »nt, «en Rochbordezirtni: *j . tz Diesen » och;
ft LAMS -OflÜVÜiSL * Sm i

CieMsto»

t wenawooi : « . ünfenoo « : tut Spor , und NuttioHrl: S 8 .: S Los»
.Ir BeroWchie» und den « riesioften UL ° »ocker; (fli den H- nd«l»le,l W.
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Unser Stern.
Hmnoristtscher Roman von Mar Karl Böttcher (Chemnitz).

Als er in das Theater kam, hatte er erst mit dem
Logenschließer, der ihn nicht kannte, eine kleine Aus¬
einandersetzung.

Der biedere Zerberus wollte ihn nicht einlassen.
„Na , Freund , ich bin der Schriftsteller Stern , der

^Dichter dieses Dramas ."
„So sehen Sie gleich aus ! Irgendein stellenloser

Kominis oder Kellner , was , der sich eene billige Theater¬
vorstellung verschaffen will . Nee . n:ei Lieber, linksum
kehrt! Ich habe meine Vorschrift : Nur iver Erlaubnis¬
karte von der Intendantur hat, darf rein . AdjllL !"

Zum Glück kam gerade Dr . Bar , der Dramaturg.
„Ah, Herr Doktor ?"
„Mein bester Dramaturg . Hängen Sie bitte mal

Ihren Torhund an die Kette, daß ich rein kann."
Und unter Lachen betraten sie den heiligeit Raum.

Die Bühne rnäßig erleuchtet, der ffieite, geschweifte Zu-
schau-erraum düster, öde, gähnerid. Die Fenster der
Gcflöge gähnten wie ein Paar erloschene Augen in die
Leere.

Auf der Bühne reges Leben.
Dr . Bär flüsterte denr Dichter zu : „Also Sie sind

natürlich nur pro kovwn. hier . Bei etwaigen Anfragen
des Regisseurs sind Sie natürlich mit allem einver-
standen."

„Verstehe, verstehe."
Bei Dr . Sterns Erscheineit vor der Rmnpe stockte

auf Augenblicke das Spiel.
Alles blickte nach dem berühmten Manne , der so

hoch in herzoglicher Gunst stand nnd dessen Elstlings-
. werk (daß Dr . Stern noch kein Theaterstück verfaßt

halte , wußten ^ selbst verständlich die Künstler ) wirklich

. Die Jasnitz spielte die weibliche Hauptrolle so hin¬
reißend , so voll Feuer , so lebenswahr , als sei ihr diese
Rolle auf den Leib geschrieben. Dr . Stem , für weib¬
liche Schönheit sehr empfänilich und entzündbar , zu¬
mal wenn diese noch von reiner Kunst verklärt und von
einem Schein süßer Erotik uniweht wird , wie es die
Rolle verlangte , fand Fräulein Jasnitz entzückend nnd,
auf der Höhe der Situation stehend, scheute er sich nicht,
der Künstlerin in Gegenwart der anderen lein unein¬
geschränktes Lob zu zollen . Die Schauspielerin war
glücklich, und als nach beendeter Probe Dr . Stern sie
um die Erlaubnis bat, sie nach Haust begleiten zu
dürfen , da er mit ihr einiges bezüglich der Auffassung
der Rolle zu besprechen habe, willigte sie voll Stolz ein.

Tr . Stern war ein waschechterDon Juan , und bald
hatte er der hübschen nnd ein loenig eitlen Künstlerin
den Kopf verdreht.

Er schwärmte ihr vor. daß es seit dem ersten Jahre
seines künstlerischen Schaffens (ihnl fiel dieser Aus¬
druck gar nicht schwer) sein sshnlick'ster Wunsch gewestn
sei, ein Wesen an sich zu ketten, sein Eigen zu nennen,
das dieselben idealen Ziele verfolgte als er, das euch
die Kunst auf ihr Leb.-nsbanner geschrieben habe, und
wenn ihn nicht alles täusche, glaube er heute ein solches
gefunden zu haben. Beim Abschied drückte sie ihm die
Hand . Ein Wiedersehen fiir morgen Nachmittag drei
Uhr wurde verabredet.

Fröhlich trällernd wandert « Dr . Stern der Stadt zu.
, Es wäre ihm heute sehr wohl gewesen , wenn

stzine Kcffse, die durch die gestrige Krankheit , dr: nur mit
echtem Champus geheitt werden konnte, den letzten
Stoß erhalten hatte , auf irgendeine Weist hätte aufge¬
frischt lverden können. . -

Er sann nach und sann nach. Er fand jeinand , der
ihm helfen konnte, und di 'ser jemand war niemand Ge-
ringeres als die Reichsqräfin Grimm -Zanken.

Es war - mittags 12 Uhr . Stern lieg sich «MM

8p " chltun»e tot Schrtltleiwng : U »i« l Utk.
BUX -LU- . MH — .im

«Ah, Herr Doktor , welche Freude ! Sie wollen fid
gewiß meine Münzsammlung ansehen ?"

Und er dachte mit verschmitztem Lächeln. „Ja . dein«
Sammlung moderner Goldstücke." Und laut sagte er:
„Später , später, gnädigste Erlaucht Für jetzt nur ein«
Bstte der Enischirldigung . Ew . Erlaucht waren st
gütig , mich für heute 5 Uhr zum Tee einzüladen . Ich
muß lewer in einer dringenden Angelegenheit heute
nachrittttag nach Erfurt hinüberfahre, !."
^ - Ach, wie schade! Ist denn die Sache so dringlich?
.̂ ch habe ineine Freundinnen vonl Lunde zuni Tee ge¬
beten , sie sind so begierig , Sie kennen zu lernen ."

„Dann doppeltes Bedauern , gnädigste Erlaucht,
aber meine Angelegenheit . . . ."

„Wie schade! Darf ich nicht wissen, was Sie uns
heute entführt ?"

„Erlaucht , ich weiß nickst, eine heikle Sache , für
einen Mann von Welt eine peinliche Sache . Ersparen
Sie mir eine fatale Ofstnbarung ."

„Ich teisiebe nicht. Herr Doktor ."
„Na , wenn Sie es denn wissen wollen : Ich muß in

Erfurt auf der Bank meine erschöpften Geldmittel auf-
frischen."

„Und deshalb wollten Sie. . .!  Ich bitte Sie.
Herr Doktor , das wäre mehr als Raub . Sie würden
mich glücklich machen, wollten Sie mir erlauben , Ihnen
die Mühe der Reise abzunehmen . Mein Scheckbuchsteht
Ihnen zur Verfügung.

, Er fuhr beleidigt zirrück. „Erlaucht, wie können
Sie so! etwas sprechen! Ich bin kein — kein Schulden¬
macher. In meinem Leben habe ich nie geborgt ."

„Verzeihen Sie , Herr Doktor , von Borgen soll ja
auch keine Rede sein. Aber loenn Sie einer alten Frau,
die im Überflüsse lebt und nur lachende Erben hat, ei«
Paar TaustaÜLx ühaeLmen , tzm Sie nur ein gutes
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Weitzttche Person
KanfmSnnisthrs Pers

one« .
sanal.

JAugerr Verkäuferin
_ Gerstel u . Israel , Lang-
ffe 12.

-igeb . Verkäuferin u. Lehrmädchen
«efncht. Mina Ascheimer, Webers . 7.

Gewertzffche» Personal.

^Aen -, Rock- u. Zuarbeiterinnen1 gaffe 13, 1.

r v-; --™-,; — >. »> «. Zuarbeiterrnsnwt MLtler, Baib nhosttratze 20.

stratze
Tüchtige Zuarbeiterin

m ûcht. Brückrier-Ruhl , Riehl-

3 r.

.. -  sse 84._{.,ÄKÄU
§ - Lorenz, Wei lstratze 6, Part.

Zuarbeitcrinnen
Leopold

gesucht
T. Arbeiterinnen

^ent . auch stundenweise,
Weitzenburäst ratze 8. _

Nähmädche»
vnn Maschrneimlchen ges. I . Bache,
Neugaffe  1 9.  _

Büglerinnen gesucht.
Färberei Gcherzi nger, Emser Str . 4.

. .Büglerin
gesucht Eckernfordeitraße g

Angehende Büglerin
und Lehrmädchen gesucht. Wasch¬
anstal t Ganymed, Oranrenstra ße 88.

. Einfaches Kinderfräulei«
»der Mädchen, in Kinderpflege er¬
fahren . nicht unter 20 Jahren , ges.
Parktstraße , 83.

Suche Köchinnen, Zimmer -,
Haus -, Alleinmädchen für hier u.

mannst ra tze 31, 1. Telephon
Köchin mit Hausarbeit

u . einfaches tüchti-ges Hausmädchen
gesucht  Parkstratze 63.

Hotel
Küchenmädchen

Saalburg,

Junges Mädchen
für Haus u . Küche bei gutem Lohn
gesucht. Vorstellung 4 bis 6 Uhr,
Brerstadter Stratze 3.

Zuverlässiges Alleinmädchen
auf sofort od. 15. Mai in kl. Familie
gesucht Rheinstratze 113, 2.

. Sauberes Alleinmädchen
gesucht Emser Straße 44, 1 links.
Fleiß , saub. Mädch. m. gust Zeugn.

für kl. Haushalt zum 16. Mai ge¬
sucht Bismarckring 9, 3 links.

Tücht. Alleinmädchen, «
welches kochen kann, ges. Bismarck¬
ring 18. 2 l. Vorzustellen 5—7 Uhr.

Schulentlassenes Mädchen
sur leichte Hansarb . ges. Fr . Heinrich,
Wrlhelinstratze 48. Vorzellangeschäfr.

Braves Alleiumädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Frau
Oberst Michaelis, Gneifenaustr . 36,2.

Fleitziaes Mädchen zum 1. Juni
gesucht Seerobenstratze 29, 1.

Tücht. zuverlässiges Mädchen
gesucht Dotzheimer Stratze 82, 1.

Sauberes Alleinmädchen gesucht
Schiersteiner Stratze 10, 1.

Zu 2 Personen Hilfe gesucht,
die auch den Haushalt erlernen kann.
Winkeler Stratze 6, Erdg . rechts.

Ein braves Mädchen gesucht.
Kraus , Dptzheimer Stratze 26, Lad.

Junges Mädchen
für lerchte Hausarb . einige Stunden
des Tages gesucht Am Kaiser-
Friedrich-Bad 7. 1 rechts.

Ei« Mädchen,
w. etwas kochen kann, sucht Schnh-
haus Sandel , Marktstratze 22.

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit sucht Hotel
Zum Bären.

Treues tüchtiges Mädchen
für 1. Juni oder früher gesucht.
Fr . Dr . Steck, Biebrich. Kaiseritr . 67.

Jüngeres braves Dienstmädchen
zu älterem Ehepaar gesucht Adols-
stratze 7, 2.

Sauberes Mädchen
gesucht Oranienstratze 10, 1.

Tüchtiges Mädchen,
in Küche u. Hausarbeit erfahren , auf
15. Mai gesucht Möhringstratze 6.
Suche tücht. Alleinmädch. f. Bekannte.
Gute Behandl . u. Lohn zugestchert.
Geisberastratze 46, 2.

Gesucht ortz. brave» Mädchen,
w. koch, kann, für sofort od. 15. Mai.
Dotzheimer Straße 76. Laden.

Ordentliche, Mädchen
für kleinen Haushalt ges. TaunuS-
strahe 32, Laden.

Küchenmädchen«. Hausmädchen
gesucht. Jedes 40 Mk. Lohn. Sonnen-

Älleinmädchrn zum 15. Mai

Mädchen tagsüber
\ Franz B
hbr unnenp latz 1.

Aushilfe »der Monatsmädchen
gesucht. Astheimer, Webergaffe 7,

MonatSmädchen oder Frau gesucht.

Monatsmädchen für nachmittags

Saubere unabhängige Monatsfrau
3 Stünden sofort gesucht

ratze 8, 1.  _
I . saub. Monatsfrau od. Mädchen

Reinl . Monaisfrau für 1 Stunde

Bismarckring 18, 1 St . lin
0- e
lks.

Saubere Monatsfrau

Ehrl . MonatSfrau gesucht
7^ bis 8V2 Uhr morgens.

Ordrntl . saubere MonatSfrau
ort gesucht. Fr . Heinrich, Wilhelm.

-tu, -ym -Omunm,|  _
S . ’Dlonatsfrau 1—2 Std.

Monatsfrau

Monatsfrau oder Mädchen
ort gesucht Alexandrastratze 8.
Ehrliche säubere MonatSfrau

Ihrwo.
Monatsfrau von 7—9 Uhr

Stundenfrau gesucht

Aufwartemädchen oder Frau
täglich 2 Std . gesucht. Lohn

Schulentlassene» Mädchen
ür einige Vormittagsstunden gesucht
kamwM -tze W. L , _ _

Frau oder Mädchen
zum Buhen u. Austragen
-ärberei Scherzinger, Emser

«bernaffe 23.
gesucht.

Rein!
morgens MlQ
Kalafiris , W _

Reinliche tüchtige Frau
für feste TW« z. Waschen u. Putze«
gesucht Adelheiditratze 68, 1.
Zuverl . Putzfrau 2—3mal wöchentl.
gesucht Emser Stratze 66, 2.

Eine saubere Putzfrau
tagsüber gesucht. Zu ettragen Dotz-
hermer Srr . 20, Mio ., Büro S perber._ _ _ soestm_Sp erber.

Drdentl . Laufmädchen gesucht.
I . C. Roth, W ilhelmst ratze 60.

Laufmädchen
sucht Alb. Driesch, vorm. H. Stlckdorn,
Häsnergasse 8.  _

Ord . Laufmädchen gesucht
Wilhelmstratze 60, Zig.-

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Ein alter »d. junger KriegSinvatide,
auch Privatmann , kann reich!. Ver¬
dienst erhalten . 100 Mk. Kaution , un-
bescholt. Länmund . Off. u. U. 258
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 19.

Tüchtiger Tagschneider
sofort gesucht. Franz Baumann,
G. m. b. H., Kochbrunnenplatz 1.

Zuverlässiger Heizer gesucht.
Färberei Sche rzing er, Emser St r . 4.

Malerlehrling sucht Bartschat,
Hofmaler , Ädel heidstratze 80._

Schneider - Lehrling
gesucht. Franz Kempenich, Herren - u.
Damen schneid er, Bleichstraße 31, 2.

Gartenarbriter gesucht.
F . Sahn , Angustastratze 15.

.ünacr HauSburschr
sofort gefuchst Nero-Drogerie , Nero¬
straße 46.

Junger
Steio , Moritzst ratze 9.

gesucht.

gesucht
Junger Hausbursche

Nerostr atze 9. ______
HauSbursche (Radfahrer ),

sehr gut empfohlen, 14—16 Jahre,
sofort gesucht von der Buchhandlung
Noerters hae user, Wilhelnrstratze 6.

Ein kräftiger Bursche gesucht.
Dotzh eimer Str . 99, Mineralw. -Hdl.

Junge v. 17—18 Jahren gesucht.
Fr . Elise Lang , gewerbsmätz. Stellen-
verm ittlerin , Wagemann stta ße 31, 1.

Schulentl . brav . saub. Junge,
nahe Stifsstratze wohn., für leichte
Arbeit gesucht Strftstratze 31, Part.

«eMrche Persone » .
Kaufmännische» Personal.

Maschine, Kenntnisse rn der
Haltung, sucht Stelle ans Bü
Bank. Offerten unter I . 777

Büro oder
an den

Tagbl .-Verlag.
räulein ^ . . .

mit eins. Buchführung, , Maschinen¬
schreiben u. Stenographie vertraut,
sucht sofort Stelle . Öff . u, D . 259
Tagbl.-Zweigstelle, Bismarckring 19.

GaweebkichrSPersonal.

KriegerSfr« ,
ücht schriftliche HeimarLmt. Off . «.
J. 775 an den Ta gbl.-Verlag ._ .
Zuverl . Fränl . f. Vertrauensposten
irg. w. Art, Ernkaffieren, Botengänge

Nädchrii "
welches kochen kann, sucht gute Stelle
bis 1. Junr , geht ev. auch als Haus-
Mädchen in gut. Herrschaft --bau.s.
Off, u. P . 779 an den  Tagbl .-Verlag,

Beffere Frau sucht Beschäftigung
für tagsüber . Näheres Adolfstraße 8,
Seitenbau links, 2. Etage.

ober dergl. (kautionSfahig). Off . u.
L. 258 Ta gbl.-Zwgst., BiÄnorckr. 18,

Besseres Mädchen» ^

SeraicrfrSnlein
sucht Stellung Dotzheuuer Str . IkX),
bei Francke. _ _ —

Servierfräulein hat Tage frer,
nimmt auch feste Stelle an . Vrima
Zeugnisse. Offerten unter G. 764
an den Tagbl .-Berlag.

Suche für meine Schwester
>8 «k»W 't

_MM . „ „ -ibcr- -
Maria Kurs ch, Kapellenst ratze 83.

ni oder später Stelle als
Stütze mit Familienanschluß in
kleinem bess. .Haushalt Wiesbadens.

znm 1
Stütze

23jähr. Flaschen, « . z. l5 . Mai,
ev. a. früh. Stell , als Kochlehrl. furtoteEestaur. Off.m.Beding,erb.. Heise, Fran kfurter Straß e 8.

«in besseres älteres Fräulein^
sucht Stelle zur Pflege od. auch Be¬
gleitung älterer Dame , auch halbe
Tage. Offerten unter Z. 258 an die
Taäbl .-Zweink telle, Bismarckring 19.
Aelst ^ " ' '

s. Ste
weise.

Aelteretz beßereö Fränlein
Beschäftiaung für nachm., am

iebsten zur Pffkrge einer älteren
Dame . Angebote unter O. 775 an
den TaM .-Verlag.

sucht
liebst«

Weibliche Pees,««,.
Kaufmännische» Perfanal.

Wir suche« für auswärtige grüß.
Betriebe (Frankfurt u. and. Orte)

Stenottzpisttnuen
zu rnöslichst als

Kanfmä
Lui
alsbakdiaem Eintritt,
männischer Verein,
nisenstratze 26.

sserlrktt Smüi
per sofort gesucht.
L. Rettemnaper G. m. b. H..

Rikolasstraße.

Kontoristin,
welche « n Verstmdgeschäft selbständ
^û jeiten  versteht u. mit allen ein-—oifien Büroarbeiten vertraut ist,
mrm sofortigeii Eintritt gesucht. Ang.
^cker T. 258 an die Tagbl.-Zweigst„

Lehrmädchen
an« achtbarer Familie für
Kontor gesucht.
Warenhaus Julius Bormaß

G. m. b. H.

Kehrmädche«
für Neri . (Parsürnerien u. Toilette-
Artikel) gegen sofort. Vergüt , gesucht

De lle, Michels berg 6.

Lehr- ii. KluisM- m
sofort bei guter Bezahlung gesucht.

Kalafiris , Webergasse 23.
r Gewerblich«» Personal.

Putz.
Znarbeiterinnen

sofort gesucht. I . Bacharach..

Mehlige , durchaus perfekte

Taiüen-
arbriterinnen

auf sofort gesucht. 48»
L. Mayer , Hoflieferant»
Heidelberg, Anlage 16.

Geuvte Taitten . und
Rsckarbeiterinnen

gesucht.
I . SakrzrwSki, Luisenstraße 3.

Arbeiterinnen
und Lehrmädchen

für Damenschneiöerei gesucht
_ Schwalbacher Straße 8, 1.

Tüchtige Frisenein
sofort gesucht.

Henry . Kranzplab 3.

sofort oder später für feines Ge¬
schäft in Berlin sucht

Fräulein Fischer,
Museumftraße 10. 2.

Tüchtige Friseuse
sucht für 1. Juni

Gollmart,
Marktstratze 27, 1. Etage.

im Alter von ca. 25—80 Jahren , mit
svmp. Aentzern, gewandt am Fern¬
sprecher u. im Verkehr mit Patient .,
sowie bei Hilfeleistungen im Sprech¬
zimmer (Damen mit Krankenpflege-
kursus oder Schwestern bevorzugt !)
gesucht bei voller Verpflegung vonZahnarzt
in einer mittelgroßen Stadt Rhein¬
lands (zurzeit Wiesbaden ). Schrift¬
liche Angebote mit Bild und event.
Empfehlungen unter U. 789 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.__

- Junge

Mädchen
für mein Arbeitszimrner gest

Damenfriseur Dette, erg.

(nicht
für

Fräulein
unter 19 Jahren ) zur Ausbild.

Tee  technische Arbeiten gesucht.
Meldung , von 9—10. Hoftzhotogrnph
Benutze. TaunuSKraße 37.

»HMin
stellt ein:

LMM.ümsslkiiSrM.

pontroUeurinnen,
die mit der Abnahme unserer Fabri¬
kate vollständig vertraut sind und
nachweislich schon längere Zeit in
gleichen Fabriken die Abnahme aus-
gesührt haben, zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht. F33

Rheinische
Maschinen- u. Avvaratr -Bauanstalt
Peter Dinckel» u. Sohn , G. m. b. H..
_ Main ». , 1T33Salwfixicücriimen

und Psckcrinuen
sofort ges. Zigarettenfabrik Mttcn-
bcrg u. Co., Rheinbahnstratze 4.

L

36 Hie üöien
als Packerinnen per sofort gesucht.
Dauernde leichte und saubere Be¬
schäftigung.
__ Ldssia-Werke Wie sba den.

Ja. Mädchen'
für leiÄe Arbeiten sofort gesucht.

Hans Sachs, Mickelsberg 13.
Packerinnen

leichte saubere Handarbeit sucht
runnen -Konwr , Sprege lgasse 7.
Geb. Frl ., Stütze,

oder Kindergärtn . 1. Kl., m. Sprach -,
Klavier - u. Rähkenntn ., sofort in
Privathau » zu 3 Kindern gesucht.
Nähere» zu erfragen
_ Tannusftraße 1.

Suche für meinen 6jähr . Jungen
für sofort besseresKindermädchen
für tagsüber.

Eden-Ho tel, Zimm er 165.
Selbständige seinbürgerlichc

Köchin gesucht,
die Hausarbeit mit übernimmt.
Persönliche Äorstell. morg. v. 9—11
u. nachm. 3—6 Uhr, Zu erfragen
im Tagbl .-Verlag.  04

Für kleinen herrschaftlichen Haus¬
halt wird zum 15. Ptai oder später
eine gewandte, pünktsiche erfahrene

l.
Nkiheres Emser Straße 9.

Köchin!
Für mittleres Hotel zum 15. Mai

gute Köchfn aesncht. F33
Rain ». Taunushotel , Bahnhofftr,

Gesucht wird gegen hohen Lob» eine

Köchin
mit snten Zeugnissen. Wo? sagt der
TagÄ .-Berlag . 0n

- TüchtigeBeiköchin
die schon in größerem Betriebe tätig
war , auf sofort i gesucht. Offerten
nebst Gehaltsansprüchen an 487

Hotel Städtisches Kurhaus,
_Ba d Soden i. T._
-u Bicka „ Olanda ",
vtartenstraste 22, kann jg. Mädchen
die Küche erlernen ._

Mises ifttiaaMtn
das selbständig gut kochen kann und
gute Zeugnisse hat , gesucht.
_Dot iman , Wilhelmstraße 30.
1 Atteinnrädchen

gesucht. Hch. Adolf Weygandt, Weber-
gasse 39. __

Ein tüchtiges, zuverlässiges
RUeinmärchen,

welches kochrn kann, gesucht
_Franz -Abffkytze 12, 1,

2 kW. SMSwWkII
S. 16. Mai bei hohem Lohn gesucht.

Frau Oberlehrer Debberthin.
_ . . _ . 28.__ IrelenilMreßeZuverläffiges bravesAll-i«« 8dchen

gesucht zum 16. Mai oder 1. Juni.
__ Carl Happe. Langgaffe 13.

Tüchtiaes gesundesUlheMÄlhekl
bei hohem Lahn per safart gesucht.
Ana, u. » . 774 an de« Taabl .-Berl.

..Ml Kküsertzos' Mjl:
1 Küchenmädchen;
1 Hausmädchen;
1 Zimmermädchen:

Eintritt möglichst sofort.__
Gesucht wird z. 15. Mai ein saub.

HK«S« ätzchen
u. 1 KöchenmSdchen.
Barzustell . Mainzer Straße 5, von
9- 11 und 4- 5 116c. __

mmmm  wt
oder unabhängige Frau tagsüber
für alle Hausarbeiten gesucht.

Mau Aaothe»er Portzehl.
Hellmmidstrgßc 12, 2.

S«Mks jiHßilf. lütten
für Küche u. Hausarbeit für ganz
oder tagSnber

Kanditarei
ücht.
ler, TannuSKr . 34.

Aüeiumädchen
für gleich bei g. Lohn zu einzelner
Dame gesucht AdolfSallee 28, Part.

Flinkes Miivche»
zum Anlernen als  Zimmermädchen
u. zum Servieren sofort gefuchst -«(

Villa Carmen . AdeaaKraße 2. F
Aelt. « lleinmädchen,
selbständ. in Küche u. Hausarbeit,
kl. Billenhaushalt , 2 Personen , ges.
Off , u. N. 776 an den Tagbl ^Verl.

Befferes Hausmädchen!
mit gut. Zeugnissen safort gesucht.
Z« erfragen Tannusktraße 1.

Lohn 3g—40 Mark!
Ehrliches fleißiges Mätzchen für

Hansarbrit »er safart gefncht. - <
Graßhut , Waaemannstraße 27. 1.

Alleiumädcke«
in kl. kinderlosen Han- halt sof. oder
später aesuckst Stifkstratze 14. L.

J ««ges Mädchen
für leichte Arbeit, sawir ei« Han»«
und Küchenmädchrn gesucht
_ Park -Hotel.

Zur Führung eines Haushalte»
tagsüber unabhängige

Frau oder Mädchen gesucht.
~ ' iftet Schaeffer Nachf.,

ebergasse 12.
Geschwittr,

_ Weaergaffe 12.Gesucht
Mädchen oder unabhäng . Frau »an
morg. 9—3 mittags Barzuttell . 9—4
Uhr Dabheimer Stratze 54. Part.

Spülmädchen
für unseren Erfrischungsraum

gesucht.
Warenhaus Jnlius Bormaß

G. m. 8. H.

Aelt. einfach, tücht. u. sehr saub.Alleiumädchen,
welches gutbüraerlich kochen kann, in
Haushalt von 3 Person , z. 18. Mai
gesucht. Gute Behandlung u. guter
Loh«. Offerten unter T. 779 an
den Tagbst-Verla«.

Auf ein Landgltt an d. Nahe wird
ein tückttges einfaches Mädchen für
Haus , Küche u. etwas Gartenarbeit
gesucht. Gute Verpflegung und Be¬
handlung zugesichert. Lohn nach
Üebereinkunst. Angebote erbest au-

I . Thiel. “
K * • LdvlMer « u Wiesbaden.



Me 4» MkUwoch, ». 9M 1917« Mr -dadrnrr U«shl«K, M »r- e»-A»SgaSe. Erste- Matt . - kr. LSI.
Ein Zimmermädchen
u. ein Hausmädchen

zum sofortigen Eintritt ges. Billa
Primavera, frankfurter Straße 8.

Kräftiges gesundes sauberes

Küchenmädchen
zum 15. Mai gesucht. Lohn 50 Mt.
Fremdenheim, Panlinenstraße 4

SclbsttätW Stützt,
welche in allen häuslichen Arbeiten
perfekt ist, nähen u. bügeln kann,
zum 15. Mai gesucht Fremdenheim.
Paulinenstraße 4._

Ich suche ein
reinliches Mädchen

für Hausarbeit u. z. Hilfe d. Köchin
Frau Geheimrat Conrady,

,_ Taunusstraße 5.
Zur Aushilfe

auf 2—3 M. tüchtiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit gesucht. Zu
melden nur 3 bis 5 Uhr, Wallufer
Straße 12. Schröder.

2l ushilfe
für den ganzen Tag für Küche und
Hausarbeit auf etwa 4 Wochen ges.

Frau Dr. Rauch. Lanzstraße 31.

MC«
sofort während ihres ca. vierwöchent-
lrchen Kuraufenthaltes in Wies¬
badener Hotel gewandtes

jimges Mädchen
zur persönl. Bedienung für 3 bis
4 Vormittagsstunden . Anerbietung,
an Fr . Ilse Telgs, Berlin -Wilmers-
dorf, Brandenburaische Str . 37. bl98
Sauberes SlllndeninMen

oder Frau für 3 Stunden täglich
gesucht

Herrngartenstraße 14. Part.

§aub. nafiDdjcn ib. Frau
-für einige Stunden vor- u. nachmitt.
besucht Mainzer Stoaße 66.

-Saubere perl , Wouatsfrau
,für bauernd wegen Hilfsdienstpflicht
der jetzigen ges. Vorzusprech. vorm.
Werk. Wilhelminen stra ße 3. 2.

Laufmädchen
für Kommissionen bei gutem Lohn
per sofort gesucht.

A. Scheibe!. Wilhelmstraße 52.

Putzfrau
gesucht. Nietschmanu.

^ Men .Amedote I
Männliche Personen.

KaufmännischesPersvnal.

| Maschinenarbrtter
«ud Schreiner

in dauernde Arbeit gesucht.
Aatvn Bernhart,

Mainz. Barbarvssaring 5.

Eine tücht. kaufmännische Kraft,
Kaufmann

oder Kontoristin
auf sofort gesucht. 486

Balthasar Reß, Weingutsbesitzer,
Hattenheim im Rbeinqau.

Lehrling
wir guter Schulbildung sucht

S . J . Meyer — Getreide
_Kirchgaffe 50.

Gewerbliches Personal.

sucht sofort die
L. Schellenberg'sche Hofbuchdruckerei,

Tagblatthaus.
Näheres im Druckerei - Kontor,
Schalterballe links._

Tüchtige und selbständige
Dreher und Werkzeugmacher

sofort gesucht.
Automobil-Zentrale Wiesbaden

Gesellschaft mit beschränkter Haft.
mchow Kl'eklromonleure

für Stark - u. Schwachstrom sofort
für ^dauernd gesucht.

. Hinnenberg. Langgaffe 15.
MMtem— Spengler.
Hotel Kaiserhof sucht möglichst

sofort tüchtigen Arbeiter in gute
Stellung.

Erfahrener nüchternerttellermeifter
für erste Weingroßhandlung in
Wiesbaden gesucht. Angebote mit
Zeugnisabschriften und Angabe der
Gebaltsansprüche unter F . 780 an
den Tagbl .-Verlaa.

EWassTPWem
u. Dekorateure

für dauernde Beschäftigung gesucht.
Elvers & Pieper.

Zement- u. Kunftsteinarbeiter,
auch in Zementarbeit bew. Maurer
auf sogleich gesucht. Ph. Ost «. Cie.
Mainzer Straße 65.

Jw ..Kotei Kalserhos"
hier kann noch ein

Lehrling
Aufnahme sinken (2jährige Kelluzr-
lehrlinge ). Anständige junge Leute
aus ordentt . Familie können sich
persönlich bei der Direktion vorstell.ersöi

s »verlässige Leute
gegen gut. Lohn als Wächter gesucht
Coulinstraße 1._

1 Arbeiter
für mein Kohlenlager per sofort ges.

Kohlen-Konsum I . Genß.
Ani Römertor 7.

zchrlciite
sofort gesucht.

Rollkontor
Südbahnhof.

Stadtkundige Leute
gesucht. Eilboten - Institut Blaue
Radler. SchwalbacherStraße 19.

Ein mit guten Zeugniffen ver¬
sehener, nicht zu junger

Hausbursche
g^ -cht von L. D. Jung , Kirchg. 47.unger Hausbursche

Kolonial- u. Delikateffen-Gesch.
chrich Gro ll, Goethestraße 13.

SWl >Meilij . Wel
sofort gesucht.

„Menes"
Rheingauer Straße 7.

Jüngerer Laufbursche
oder

Laufmädcheu
per sofort gesucht.
SelM WS . MUiile sr.

hliirdiMr (ISRSfatirr)
findet sofort gute dauernde Stellung
(event. Kriegsbeschädigter).
Pelzges chäft Offszanka, Weberg. 5.

Ausläuser
oder

2 süinlelltlüffene Jungen
sofort gesucht.

Buchhandlung Feller u. Gecks.
Webergasse 29.

Kräftige Buben
werden angenommen

Couvertfabrik,
Rauenthaler Straße 10.

E e :
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Iflttf. fciDfiing. semotifiiii,
in allen Büroarbeiten bewand., sucht
Stellung , womöglich in gr. Betrieb,
per 1. 6., event. später . Angebote u.
O > 256 an den Tagbl .-Verlaa.

3m tzotelfach
erfahrenes Fräulein nrit besten
Empfehlungen aus 1. Häusern sucht
Posten für Empfang . Buchführung
und Kasse oder als Hausdame.
Zimmerinspektion . Offert , u. S . 258
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gewerbliches Personal.
Tüchtige durchaus selbständige

Köchin,
welche auch in größerem Betrieb
tätig war u. erstklass. Zeugnisse be¬
sitzt, sucht zum 1. Juni Stellung.
Offerten u. L. 772 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Mw . 21M« alt.
sucht Stelle als Beiköchin in Hotel
oder Kurhaus . Off . an Wilhelmine
Pfirrmann in Ludwigshafen a. Rh..
Mnndenheimer Straße 217.

Ein - eff. Frl.
sucht im Hotel oder Landaufenthalt
die Küche zu erlernen. Angebote u.
B. 780 an den Taqbl.-Berlag._

Zuverl . Kriegerssrau
sucht nachm, ein kl. Kind auszufahren
od. zu beaufsicht. Zietenring 14,' H. 3.

.junge
sucht zu sofort Stellung als Haus¬
tochter oder z. Gesellschaft, b. allein¬
stehender Dame oder ält. Ehepaar.
Off. u. S . 5. 1045 an Haasenstein
u. Vogler, A.-G.. Magdeburg. W1

Einfache Stütze
sucht Stellung , am liebsten bei zwei
Leuten. Offerten unter S . 775 an
den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen sucht z, 15. Mar
oder 1. Juni Stellung als Haus¬
oder als Alleinmädchen bei älterem
Ehepaar. Offerten erbeten an

Emma Lohr, Bingen am Rhein.
Büdesheimer Straße 42, P.

Männliche Personen.
KaufmännischesPersonal.

Kaufmann
(Kriegsbesch.), 30 I .. vertraut unk
Kcrresp., Büchs., Kalkül, usw.. sucht
Vertrauensposten. Kaut, kann gest.
werden. Evt. Eintritt 1. Juli . Refl.
wird auf dauernde Stellung . Offert.
u. K. 779 an den Taabl .-Verlag.__

Kaufmann
33 Jahre , militärfrei , sucht leitende
Stellung . Angebote unter D. 781
an den Taabl .-Verlag.

Jg . Kaufmann
sucht Nebenbeschäftigung. Freundliche
Angeb. u. D. 780 an d. Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

Architekt,
Teckn. f. Hoch- u. Bahnbau , auch
koufm. erf. u . im Verkehr mit Be¬
hörden usw., s. selbst. Stelle . Arbeit,
sich leicht in wirtsch. u. gewerbl. Be¬
triebe ein. Offerten u . S . S . 122
hauptvostlagernd.
Mßw. MM«ärtaet

sucht hier in Herrschcrftsgarten für
die Vormittage dauernde selbständ.
Stellung . Offerten erbitte untev
F. 776 an den Tagbl.-Verlag.
Ein älterer Mann,

von Geschäft GärtncU sucht Beschäft.
in Garten-Arbeit. Wohnung Röder¬
straße 22. Stb. Part„ Heinrich Ochs.
Zu sprechen von 12—2 Uhr.

K lvohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
^ -tliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 20'Pfg .» auswärtige Anzeigen SO Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

Bf Iktiimltiiiflen J

3
2 Zimmer.

Blücherstr. 38. 1 l., sch. 2-Zim.-Wohn.
4 Zimmer.

Karlstraße 9. 1. 4-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf so¬
fort oder später zu vermieten.
Näheres Part . 735 !

Kleiststraße8 4-Zim--W. sofort. 430
5 Zimmer.

Dambachtal.
In Afterm. herrsch. 5-Z.-W.. 2. St .,

a. Wald u. Elektr. Näh. Nr. 43.
Part ., v. 11—1 u. 3^ —6 Uhr.

Möblierte Zimmer . Mansarden rc.
Adelheidstraße 85, 3, m. Z.. sep. Eing.

ntvrechtstr. 30, P ., mbl. Z„ sep. Elng. Biua WUhetmmenstraße31, ie zwei
Herrschaft!, möbl. Zim., evt. auch
drei oder vier, mit Morgenkaffee,
Veranda und Balkon, preiswert
zu vermieten. Elektr. .Licht, Bad,
Zentral - und Ofenheizung Aus¬
sicht auf Nerotal . unmittelbar am
Walde, Straßenbahn 3 Min ., ins¬
besondere für bessere

MC , SIL . MlWSHCö.

Läden und Geschäftsräume.Dambachtal1. 1, m. Z. a. T., W.,M.
Delaspeestraße 2, 1, möbl. Zimmer,

3. Stock, für Dauermieter. Geschäftsraum,
Entresol » mit mehreren Zimmern,

preiswert zu v. Langgaffe 11. 827
Eleonorenstraße3, 1 r„ mbl. Z. bill.
Helenenstr. 18, Hth. P . l , möbl. Z.
Jahnstr . 11, P ., an Beamt , o. Gesch.-

Herrn , el. m. Z., el. Licht, preisw. Billen und Häuser.
Karlstraße 18, 1, gut möbl. Zimmer

auf Tage , Wochen u. Monate.
Karlstr . 24, 1, 1—2 gut mbl. Z. sof.

od. spät., a. Wunsch Mittagstisch.

Billa Biktoriastr . 18
8 Zimmer und Zubehör, per sof.
oder später zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres auch wegen
Besichtigung Augustastraße 19.
Televbon 293. 828

Gebildete Dame findet reizendes
Heim

bei junger Ossizierswitwe. Off.
u. Z. 775 an den Tagbl.-Berlag.

Kirchgaffe 17 sehr gut m. Zim., Süd¬
seite. Zu erfr . Zigarrengcschäft.

Körnerstr . 8, 2 r ., zwei fein mbl. Z.
Mittelstraße 4, 1, nahe d. Langgasse.

rlea. möbl. Zimmer, sev-, zu »erm.
Römerberg8, 3 r., g. mbl. Z., mtl. 20.

1—2 behagl. mbl. Zim., elektr. Licht,
Adolfsallee, an gebrld. H. od. D.
abzua. Angeb. u. 11. 779 Tagbl .-Vl. K Metgesche

RI« X.
m. Pension zu v. Kavellenstr. 6. 1.

Schön möbl. Zim., Preis 15 Mk.
Off. u. W. 780 au den Tagbl.-Verl.

Ehepaar, Dauerm.,
sucht 1- od. 2-Zim .-Wohn. mit Küche,
möbl., evtl. Vorort Wiesb., unt . bill.
Preisangabe , sonst zwecklos. Off. u.
D. 774 an den Tagbl .-Verlag.

Schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer,
1 od. 2 Betten , auch schön. Einzelz .,
sof. zu verm. Näh. Röderstr. 38, 2.

Leere Zimmer, Mansarde» re.

Hermannstr. 19. 2 r„ Z., leer o. mbl.
Schwalbacher Str . 71, Bäckerei, große

u. kl. l. Mans . m. Gas u. Kochof.
Ges. möbl. Zim. mit Gas-Kochherd

u. -Licht od. Zim. m. Pens . Angeb.
an Eduard Bieron , postlag. Post 1.

Gut möbl. Zimmer mit Pension bill.
zu verm. Näh. im Tagbl .-Verl . Nt

Herr sucht für sos« L elegant
miei. meiA . itm

(2—4 Zimmer ). Offerten u. G. 781
an den Tagbl .-Verlag.__
Gut möbl . Zimmer

mit Klavier und sep. Eingang für
mehrere Tage sofort gesucht. Preis¬
angabe erwünscht. Ilngebote unter
M. 780 an den Tagbl.-Verlag._ _

Aett. Iräutern
sucht gegen etwas Milhilfe im Haus¬
halt ermäßigte Pension in nur g. H.
Ana, u. P. 780 an den Tagbl.-Bert.
Canerrauml Waggon öctitro i)
sucht Brunnenkontor. Sviegelgasse 7.

greut&enfitimeH
Emser Straße 20, 1. Et.,

schön möblierte Zim., cv. m. Küche«
an Kur- od. Dau erm ieter zu ver m.

Kl. Wilhelmstraße 7, 2. kl. ruhig.
Fremdenheim für jede Zeitdauer.

K Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts.
Örtliche Anzeigen ,m „Kleinen Anzeiger« in einheitlicher Tatzform IS Pfg .. davon abweichend2» Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen S0 Pfg . die Zeile.

E 1
Privat - Verkäufe.

Gutes Lauf- u. Zugpferd
zu verlaufen . Näh. Büttner . Dotz-
heimer Straße 28, Mtb . 1 r.
. 2 Läufer, 1 Zuchtschwei« zu verk.
Hebgen u. Eckhardt, Schiersteinerlach,
Feldweg unter dem Versorgungshaus.

Ein starkes Läuferschwein»
schöne6 Wochen alte Ferkel zu verk.
in Bierstadt, Moritzftraße 3._

gu
melk, weiße Sahnenziege
Johannisberger Str . 9, P . r.

I Milchziege u. 1 ungedeckt. Jährling,
g_ßeb. Häsinnen zu verk. Frankfurter
Straße 25. Tel. 64 42._

Zwei Ziegenlämmer,
über 4 Wochen alt, abzug. Oranien-
traße 35, Mtb. 1. Anzus. v. 3—4 Uhrt

Belgische Riesen
zu verk. Karlstraße 15._

Ein deutscher Riesenschecke,
männlich, Ijähr., zu verk. Weber-
gasse 54, Obst- u. Gemüseaeschäft.
I . Hasen u. Scheckhäsinm. Jungen
zu verk. Schulberg 15, Part._

Schwer. Belg. Riese u. Hermelin,
fcöfrrifc«u Md,  Wucherst;. 17, Lad.

. Ein Stamm junge rebhuhnfarb.
indische Laufenten zu verkaufen
Röderstraße 8.

Schönes Bandonion
mit Noten tz. gute Konzert-Zither zu
verk. Helenenftraße 11, Part.

Nußb.-pol. Kinderbett u. rot. Läufer
zu vk. N. Dotzheimer Str . 108, P . r.

Kinderbett , sowie Sofa
bill. zu vk. Bleichstr. 28, bei Schnatz.5 Flütfl . s. f. franz. Cognac,

„Fine Champ / zu verk . od. zu tausch,
gegen Wein. Offerten unter G. 780
an den Tagbl .-Verlag.
Mod. brauner Damenhut 12 Mk.,

1 erdbeerfarb . Taftkleid 26 Mk. u.
Div . zu verk. Aarstraße 40, 1.

Zu verk.: Reinnickel-Suppenterrine,
Sauciere , Gemüseschüsselu. v. Tafel-
fach. ^ ruck, Juwelier , Taunusstr . 8.

Eis. Kinderbett (weiß) mit Matratze
zu vk. Kaiser -Fierdr .-Rina 6, Lauer.

Antike Konfektdose, s. gute Eismafch.,
Emaillegeschirr, Tabletten m. Sahne-
kannch., Kuchenpl., Butter - u. Gelee-
dos.. Kleiderhalt , rc. Bleich,'tr . 24,2 l.

Großes schönes Kaiserbild billig
zu verk. Bierstadt . Taunusstraße 12.

Gr. Perser Teppich
zu verkaufen Am Kaiser-Friedrich-
Bad 7, 1. Stock rechts.

Ein hell-nußb . Rokoko-Salon,
b. a. Sofa , 4 Sessel, Vitrine , Säule,
2 Postamente , Svieg ., bolzgeschn.. ver¬
gold., gedreht. Nußb.-Kleiderst.. hoher
Goldspieg. m. Tr . rc. Aarstraße 40, 1.B. eleg. hell- u. dunkelseid. Kleider

für Mädchen von 4 Jahren , neu , bill.
zu verk. Emser Straße 37, Part . r. Büfett , Kredenz, Bücherschrank,

H.-, u. D.-Schreibtische, Tr .-Spiegel,
Sofas mit Umbau, einz. Sofas mit
Seffel, Rohrsessel, Leder- u. Robr-
stühle, □, ob. u. kleine Ziertische,
Salonschr ., Klavier, Säulen , Etag .,
ackteck. Nußb.-Tisch, Regul., Bilder
bill. zu verk. Sellmundstraße 42, 1.

Fast neues weißes Pikee-Kostüm
(Gr . 44) wegen ' Trauer bill. abzug.
Wellritzstraße 35, Laden. _Gebrauchte Plüsch-Borhänge

btlltgst abz. Herrngartenstr . 2> P . r.Berschließb. leb- Herrenhutschachtel
nt. Zylinder , H.-Sonnenschirm , weiße
Weste, fast neu, zu verk. Adresse im
Tagbl .-Verlag . Nn

Bollständ. Bett, Chaiselongue,
1—2tür . Kleiderschrank, Kommode,
Eichentisch, Scbreibstehpult billig ab-
zugeben Bleichstraße 23, Part.

G. e. H--Zim ., kpl., rot . Plüfchf-fa,
4 Stuhle , 1 ar . rund . Mahag .-Tifch,
div. Bilder , Gartenkrockettfpiel, Roh¬
seidenkostüm, dunkelblau. Seidenkleid
zu verk. Anzus. 10—12 u. 3—5. Nur
einige Tage . Scharnhorststr . 26. P . I.

Dienst-Revolver billig zu verk.
Bierstadt , Taunusstraße 12.
Grau. Markisendrell u. Selbstkocher̂
3 Kochtöpfe zu verk., 20 Mk. Emser
Straße 43, Part , links.

Ein gr. eis. Bett
u. ein pol. ovaler Tisch zu verkaufen
Moritzftraße 50, 2 r.
Gebr. Bettstelle mit Sprungrahmen
billig zu verk. Moritzftraße 44.Pianp, Nußb., neu»

zu verk. Hellmundstraße 6, Part . r.
Braune Plüschgarnitur , Sofa,

4 Stühle , Sessel. Bild, gr. Holzloifcr.
Blumentisch, Zylinderhut (W. 56)
zu verk. Schiersteiner Str . 36, Frisp .,
anzufehest von 9 bis 4 Uhr.

Plüschgarn ., Sofa u. 4 Stühle,
roter Plüsch, bill. Moritzstraße 44.
H.-Schreibt ., ov. Tisch, Kinderwagen»
Easluster zu vk, Dambachtal 5. P.

Sprungs Kleiderbüste m. R.,
Waschtopf, Stühle , gr. Waschbüttc,
Blumenbr ., g. e. Walkmühlstr. 10. G.

3' - Piano
bill. zu verk. Hellmundstr . 6, P . r .,
von 10 bis 2 Uhr. Mahag.-Kinderbett

mit Roßh.-Matratze, sowie 1 Tannen-
bett mit Matr . zu verk. Friedrich-
ftraße 3S, 1» L—IQ  Uhr vormittags.

Klavier, Nußb., wie neu erh.,
von Privat für 500 Mk. zu veÄLltieu
Dvtzheimer Straße 23«.

fertig verglast, 1,10 breit , 1L5 hoch,
für 25 BK. abzugeben Wilhelminen-
straße 25._ __

Gebrauchte Möbel
zu verkaufen Röderstraße 27, H. 2«
Mittwoch von 4—7 Uhr ._

Paneel , Türe mit Bekleid., Pult'
auf Theke zu verk. Rheinstr . 101, 1 r.
Küchenschrank 14, Küchentisch2.50,

Wasserbank 1.50, Pultschränkchen 6,
Sofa 3, Nachttisch, Stühle , Bilder
usw. Händler verbeten. Oranien-
ftraße 12, 3, nur vormittags ._ __
Küchenschr., eich, gcfr., Bruchbänder»
1, 2, 3 M. Hallgarter Straße 3, 3 r.
Berstellb. gep. Kranken-Liegestqhl,

1 eleg. innen u. autz. eich. Wasch-
toilette , Einsatz Majolika , 1 hell-eich.
Büchergestell für Lexikon, 1 eiserne
Vase für Veranda , 1 Kayserzinn-
Kaffeekanne, 1 gr. Nickel-Wasserkessel,
1 stlb. Wandleuchter, 1 Staffelei,
Tafel -Aufsatz a. Majol ., Jardiniere
a. s. Porz . u. Bronze, Gasstehlampe,
1 srlb. Eier -Einsatz für 6 Personen,
2 elegante 6armige Onyx-Leuchter
für Kerzen zu verkaufen. Besicht.
Kapellenstraße 12, 2 rechts, von
11 bis 4 Uhr._ _ _ _ _

.. Kassenschrank zu verkaufe«.
Näheres Kleine Kirchgaffe2. L l.



Gelte 6. Mittwoch, S. Mai 1» 17. Wiesbadener Tagbkatt. Moegen -WW3KaIe. (StfttS  Dlrckk . 9lt * 234,

WASCH¬
SEIDEN

NEUE
SEIDENSTOFFE

für BLUSEN DSD KLEIDER
IN REICHER AUSWAHL

J. BACHARACH
WEBERGASSE 4. K93

ROH¬
SEIDEN

Jagd
Nälw Langenschwalbach sofort um¬
ständehalber abzugeben. 7 Jahre
Laufzeit . Pacht 800 Mark. Angeb.
u. E. 776 an den Taabl .-Verlag.

Junger Mann würde sich mit3-4<M>0 Mark
an rentablem Geschäft beteiligen.
Cff . u. S . 780 an den Tagbl .-Verl. Änksnb frtiulcntL Mübdicii

Die Airsuhr
von 2S0 Ztr . Koks

ab Amöneburg zu vergeben Rosen¬
straße S. b. Gärtner.

findet in Billa im T. aute Verpfleg,
für den Sommer . Gegenleistung:
Mithilfe im Haushalt . Näheres
Rbeiustraße 77. 2, Hertel ._ _

Heim
^Û ennsport-

Interessenten!
Zwecks höherer Ausbeute eines

gewinnbringenden Unternehmen sind
noch einige Interessenten mrt ern-
maliger geringer Kapital -Einlage
erwünscht. Offerten umgehend unt.
E. 779 an den Tagbl^Berlag.

für alleinsteh. geh. ält . Herren u.
Damen . Zur Vergrötz. des Heims
werden 1000 Mk. zu 6 % Zins , auf
sofort gesucht. Betr . findet Aufnahme
in dem Heim. Monatl . Abzahlung.
Verpfleg, gut u. billig. Das Herrn
liegt in schöner waldreicher Gegend
Wests.: „b. Siegen ", 20 Mrn . Bahn¬
station . Offerten unter F . 258 an
die Tagbl .-Zwergstelle, Brsmarckr. 19.

Junges Mädchen
findet liebevolles Heim bei einzelner
Dame unter sehr günstige« Beding.
Näheres Bierstadter Höhe SS. 2 St .,
von 2—4 Uhr. _

Damen finden liebevolle Auf¬
nahme bei Frau Ott . st.aatlrch gepr.
Hebamme. Mainz , Rheinstraße 40.

Junge Dame,
ans. 20er gofite , w. die Bekanntsch.
e. liebenswürdig . Herrn la . Smept*
invaliden) zwecks Heirat . Diskretton
Ehrensache. ®efl. £ ff. (« n krebstenmit Bild) u. H. 780 Tagbl ^Verlag.

Heirat.
Zwei Freundinnen , 20 I .,

musikal. u. Häusl, erg., gross.
wünschen Bek. zweier j
aus guter Familie . L
u. F . 781 an den Tagbl

!erm.,
-erren, nur

mit Bild
ierlag.

Wegen Einberufung unseres jetzigen Expedienten 485

Expedient
in dauernde Stellung gesucht. Angebote mit Ref., Photogr.
und Gehaltsanfpr. erbe'en an

Vi-ntn « & Hauff , chem. Fabrik, Mainz.

L <x,

Immobilien «Verkäufe.
1

HT " Fischzucht für Forellen u.
Karpfen , mit schönen Teichanlagen,
8 Mora ., meist Wiesen, vor, , aeeian.
für Beile», von Geflügelzucht «sw.,
«an,» umzäunt , bei Ghmnasralstadt
Hesten-Rastau . sofort für 16 000 M.
zu verk. Auch kann Billa in d. Stadt
mit übernommen werden. Näheres

I . Jmand . Weilstraße 2.

Jmmo'bilien-Kaufgefuche.

Herrschaftl.
Eli- l. ZwklsMlllklllllllS.
RLhe der Mitte der Stadt , zu kaufen
oder zu mieten gesucht. Angebote
unter B. 87 cm den Tagbl .-Verlag.Ackerland,
2—10 Morgen , von Wiesbaden be¬
quem erreichbar, zu kaufen gesucht.
Angü . u. A. 88 an den Tagbl .-Verl.

PMMe
Eine Wies«

mit gutem Grasbestand oder Klee
gegen sehr h»h. Preis
zu pachten gesucht

Sonnenberger Straße 20.

c llilemcht 1
Lehrkraft,

Herr oder Dame , seminar . o. kaufrn.
gebildet, event. auch für einzelne
Fächer gesucht. Ausführl . Angebote,
enth. seith. Tätigkeit u. Gehalts»
ansprüche, erbeten an

Handelsschule Bein.
Rheinstrabe 118.

BML HaifliMÄ
Älteste hiesige kaufmännische
Fachschule vom besten Ruf.

Gegründet 1898.
Bahnhofstrasse 2

Ecke Rheinstrasse.
Fernsprecher 3766.

Beginn neuer3-, 4», 0-Mts.- u.
Jahreskurse in sämtl . handels-
wissenschaftl .Fächern,einschl . A
mod. Sprachen , Stenographie , w
Maschinen - u .Schönschreiben.

Tag- und Abendkurse
Nach Schluß der Kurse :

Zeugnisse — Empfehlungen.
Prospekte gern zu Diensten.

Inhaber u. Leiter:
Heinrich Leicher.

f

Deutsch, Englisch, Französis
Svrachlehrerin . Adelheidstraße

ert.
, 3.

Junge Dame
sucht frcmz. Konversation . Off. mit
Preis u. Z. 780 an den Tagbl .-Verl.

LL.
Gesuche

I an Behörden . Masshinensohr.
D15 Jahre Ausland. Generalbeeid.

Dolmetsch , d. Regier . IVeosaiieS,

Iemmens Handelsschulem » Grammatik
SprachanterÄe

! Buchführung .
* Schönichr. *

f

|St 1
Herr

in erster amtl . Vertrauensstellung,
mit besten Refrz .. gänzlich militär¬
frei , emvfirhlt sich zur Verwaltung
von Häusern , Grundstücken od. Ähn¬
lichem. Kaution kann gestellt werd.
Anfragen unter M. 779 an den
Taabl .-Berlaa.

H ische Gesuche, Zurüst-
' stellung u. Eingaben

Rellam. in all. Fällen,
Schriftsätze an alle
Behörden fertigt an

S « ro Girllich, Wiesbaden,
Wörthstratze S, I. L31S0

(Ausk. in Unterstütz.» u. Rechtssachen.)

f

Znverläss . Gärtner
empfiehlt sich zur Instandhaltung
von Herrschastsgärten . Näheres
Schwalbacher Straße 49, Part.

Mov . Jackenkleider
und Mäntel

werden gutsitzend angefertigt und
umgeändert.

Fischer,
Damenschneider,

Oranienstraße 37, Parterre.

Gleg . Ragelpslege,
Massage!

Maria Bomersheim, ärztlich geprüft,
IMelnill SttalE2, 1.

Nähe Residenz - Theater

mS“K2ä;  Massagen
ärztl. gepr., Pahnhofstrasse 12̂ 2.
INrnt AS-».MReYt.

Sprechstunden von 10—7 abends.
sPostkarte genügt.) Das. französische
Stunden . Fra » Elfriede Meyer,
Kirchgaffe 19, 2 St . links.

Trudv Steffens , ärztl . gepr..
Mast. u. Handvfl. Oranienstr . 18, 1.
n. Adelherdstr. Sprechz. 10—12, 3—8.

st BersAehiie; 1
Darlehen

bis 1000 Mk. werden gewährt von
Bankgeschäft gegen Sicherheit (auch
Wechseldiskontteruna). Anträge n.
entgegen der Vertreter : Heünrich
Avirny, Schwalbacher Straße 44.

Mk. 2000
. .. Zinsen gegen Vev

wertvoller Möbel u. sichere
Darlehen bei 6
Pfändung wertt _ _
Bürgschaft gesucht. Off. u. W. 258
an den Tagvl .-Berlag erbeten.

'TWs-LerliiillMiiseüj
Königliche Kchanspielrl.

Mittwoch, de« ». Mai.
40. Vorstellung Abonnement R.

Carmen.
Oper in 4 Akten von G. Bizet . Text

von H. Meilhac und L. Halevh.
Anfang «V- Uhr. Ende nach 93/„ Uhr.

Der vollständige Zettel erscheint
in der heutigen Abend-AuSgabe.

Pestdenr-Theater.
Mittwoch» den 9. Mai.

Wie fessle ich meine«
Mann?

Ein fröhliches eheliches Kampsspiel
in 3 Akten von Hans Sturm.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Der vollständige Zettel erscheint

in der heutigen Abend-Ausgabe. _ _

rerMliM'Mkl
Totzheimer Straße 19 :: Fernruf 816

Großstadt -Programm
vom 1. bis 15. Mai 1917.

Margarethe

.perrky
Die berühmte Schulreiterin vom

Zirkus Busch, Berlin.
Gebrüder Girardi.

Musikal-Clown.
Hanni Garde».

Hervorragender Seil-Akt.

Marita Freya.
Deutschlands beste Parodistin.

Lilly v.  Toska.
Der lustige Steirerbua.

Teske's
Theater . Komische Menschen.

Fritzi Fred.
Vortrags -Soubrette.

Amados.
PW- Diabolo- König.

Adam.
Der beliebte bayerische Komiker.

Anfang wochentags 73/« Uhr. (Vorher
Musik.) Sonn- und Feiertags 2 Bor

stellungen: 3 und 7' / , Uhr.
Preise der Plätze: Von 60 Pf . bis
2.50 Mk. Nachmittags-Borstellungen
von 30 Pf . bis 1.25. — Vorver¬
kauf täglich von 11—1 Uhr int

Theater -Büro.

Aichtspi1»:: ielhaus
:: :: Westend

Wellritzstrasse 6.

Nur 3 Tage!
Die gefeierte Künstlerin

Fern
Andra

in dem erschütternden Sitten - und
Kriminal -Drama:

Venn Italien reif
zur Lied»werden

5 Kiesen » kt « 5.

Nereins -Uachrichte«.
Wiesbadener Verein jüdischer Frauen

Sprechstunde von tbü bis 7% Uhr,
Nassau-Loge, Friedrichstrabe 35, 2.

Kurhaus zuWiesbaden.
Mittwoch , den 9. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Tonkünstler-Vereinignnif

in der Kochbrnnnen-Anlage.
Leitung : Kapellm . P . Freudenberg.
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:

Abonnements - Ko nzerte.
Musikkorps des Ersatz-Bataillons des
Reserve-Infanterie-Regiments Nr. 80.

Leitung: Kapellmeister Haberland,
rregramme in der gestrigen Abend-A.

Thalia.
Kirch- asie 72. » Telephon 6137.

Vom 8. bis II . Mai:

in dem tragischen Schauspiel

Der Letzte
einer alten

Geschlechts
Drama in 4 Akten.

„Ach Amalia".
Lustspiel in 3 Akten

mit Resel Orla und Bodo Serp.

Neueste Gika -Moche.

U . T.

Tsnmutr . 1.
Erst-AIIeiaaafffihrflng!
stell» Mo!»

die anmutige , jugendschöne
Künstlerin in dem einzig¬

artigen Lustspiel:

Wer küsst mich?
Aussergewöhnlich humor¬

volle Handlangt
Herrliche Winterland¬

schatten aus Berchtesgaden
und dem bayrischen

Hochgebirge.
Wunderbare Ausstattung t

Aufführungszetten:
4. 6V8, 9 Uhr.

Bilder aus Nieder-Eogm

• im
9 9

9 9m
9 9Ser

Biaraanten-Baub.
Abenteuer

des Kapitäns Oliver Peer
in 6 Akten.

Die Handlung spielt auf
den Kanarischen Inseln , in
Afrika, Amerika und an

Bord des Dampfers
„Rotterdam “ .

Hochinteressante
Reise - und Jagdbilder!
Herrliche Meeresaufnahm.

Aufführungszeiten:
57„ , 7a/«  Uhr.

Drei Käse hoch!
Urfideler Schwank.
Anfang 4 Uhr.

M
Eiehtspieleg

Wilhelmstr . 8. Mff
Lustiges Programm

I (Nurbis Freitagl)4-10 Uhr:

!! JSottranung Ü
(Erstaufführung !)

Köstlicher neuer Schwank
(3 Akte ) mit

AnnaMüller -Lincke.

Ein unfreiwilliger Verbreche r.
Die Tragi -Komödie eines

Hauslehrers.
In den Hauptrollen:

Senta Söneland.
Oskar Linke.

Ab Samstag:

MariaCarmi
■ in dem grandiosenGesellschafts -Drama,4Akte gg
D. Haus d.Leidenschaften.

Großes
Sensations -Schauspiel mit:
Carmi , Loos , Föns *.
den 3 großen Darstellern.
Der neueste u. gewaltigste
Film der großen Tragödinll
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■mtt 2 Eisschränken zu verk. Nah.
Schwalbacher Stra ße 29. U _

Größerer Kassenschrank
zu verk. Friedrichstraße 39, 2 rechts,
von 10—12 Uhr vormittags ._

Kleiner Eisschrank
zu verck. Bleichstraße 40,^arh_ _
Nähmaschine zu verk. Änzus. vorm.

Hirschgraben 32, 3. Stock links.
Drei 2spänn m Ispänn . Fuhrwagen

säst neu, nebst Schneppkarren zu verk.
Näher es Kellerstrabe 26.M

Ein Drückkarren zu verk.
Klattver, Dotzheimer Stra ße 74.

Krankenwagen zu verkaufen
Moritzstraße 34, Färberei. _

Krankenwagen, fast neu,
Lieg- u. Sitz-, Gummi , sofort billig
zu verk. Lerderstra ße 8, Part ._
Eleg., gut erh. weißer Kinderwagen

zu verk. Näh. Gu stav-Adolfstr . b, P.
Gut erh. Kinderwagen

zu verk. Em ser Straße 44,  Gt h. 2 I.
Gut erh. Korb-Kinderwagen

zu verk. Blucherstraße 15, 1. St . r.
S. gebr. emaill. Herd mit Gasanh ..

mittelgroß , Rohrloch links. 80 Mk.,
gebr. eisern. Herd, für 25 Mk. zu
verk. Dotzheimer Str . 20, im Hof.

Emaill . Gasherd , gut erh.,
mit 2 Bratöfen billigst. 1 Gaskamin,
gebr., Majolika -Elfenbein mit Gold,
preiswert zu verk. Post, Hochstätten¬
straße 2._ _ _ _

Gebrauchter Gasherd
zu verkaufenM̂auergasse 17, 2._

Gasherd , Ist ., Kinderpult m. Bank
(verstellb.) zu verk. Atwlfsallee i2, 3.
2fl. Gaskocher m. 2 Fortkochstellen

u. Gestell dazu, billig zu verkaufen.
Fuhr , Luisenstrabe 14. 3._

Fast neue Saxonia -Badewanne
zu verk. Weißenbu rgstrabe 6, 2.
Lötlampe, f. neu, Reichs-Adreßbuch,

2 Gas -Lhras , 1 Käfigständer billig
zu verk. Bismarckring 11, 3. Et . links.

Schleifstein, gußeis. Gestell, z. Dreh.
u . Treten , bill. zu verk. Moritzstr. 44.
Treppenläuferstangen , mass.. mess.,

80 cm L, bill. zu^verk. Moritzstw 14.
Versand-Kartons,

großer Posten, zu verkamen.
._ Gerstel u. Israel.
Gr Partie br . u. gr . Rhcinweinsl.
zu verk. Näh, im T ag bl.-Verl< Oa

200 Mark Brennholz,
enth. Bretter , alte Theken, Kisten
usw. zu verkaufen Wilhelmstraße 8,
E. Heinrichs._

Altes Drahtgeflecht.
19 Mtr . lang , 90 br., zu verkaufen
Platt er Straße 73.

Gebr . Fenster , Fensterläden
u. San dsteintrit te bill. Mo ritz str. 44.

Gemüsepflanzen zu verk.
Fr . Hoffmann , Wellr itztal._

Erdbeerpflanzen , Erbscnreiser
billig Hirschgra ben 32, 2._

Bohnenstangen und Erbsenreiser
billig zu verk. Aarstraße 35.

Händler - Verkäufe.

Bettstellen u. Matratzen,
Ottomanen , Bett -Sofa , Federbetten.
G. Mollath , Frie drich str. 46,  Laden.

Kinderbetten
in Eisen und Holz preiswert.
G. Mollath, Friedrickstr . 46, Laden.

Stahlmatratzcn,
staubfrei . 14 Sorten , nach Maß.
G. Mollath. Friedrichstraß e 46, Lad.

Mod. Ktichen-Einr ., Ottomane,
Flurtoil . zu vk. Iahnitr . 34, Schrein.
Kinderwagen (in Kugellager lauf .),
Sofa , kl. Waschtischu. Klapptisch zu
verk. Schwalbacher Str . 43, Mtb . 1 r.

K EU
Legehühner,

junge, zu kaufen gesucht Taunus-straße 85.

Schwestrrnkleid,
blau -weiß gestr., zu kaufen gesucht.
Off, u. M. 772 an den T ag bl.-Berl.

Alter gestickter Teppich,
Blumenmuster u. Sofakijjen, gestickt,
z. k, aes. Off , u . K. 773 Tagbl .-.Verl.
Pianinos , Flügel , alte Violinen kauft
u. tauscht Hch. Wolfs , Wi lhelmstr . 16.
1 Bett , Vertiko, Diwan , Küchenschr.,

Chaisel . u. Büfett gegen hohe Bezahl,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 780 an den Tagbl.-Verla g.

Schlafzimmer, Pitsch-Küche,
Fliegenschrank v. Prrv . zu kauf. ges.
Off , u. Z. 779 an oen Tagbl .-Verlag.

Gute bürgerliche Möbel
kauft stets zu hohen Preisen . Rud.
Köhler. Frankenstraße 15, Part.

Möbel für 3 Zimmer
u. Küche zu kaufen gesucht. Off. u.
D. 255 an Tagbl.-Zwgst., Bismarckr.

Möbel n. altertüml . Gegenstände
kauft Heidenreich. Franke nstraße 9. ^
Gebr., nicht zu großer Schreibtisch

ohne Aufsatz, aber mit Schränkchen
u. Gefachen im Unterteil , zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
B. 779 an den Tagbl .-Berl . erbeten.

Sekretär , Vertiko u. Diwan
zu kaufen gesucht. Angeb. u. G. 259
Tagb l. -Zweigstelle, Bismarckrin g 19.

Eine gebr. Roßhaarmatratze,
wenn auch Störs beschädigt, zu kauf.
ges. Off , u. G. 765 Tagbl .-Verlag.

1 oder 2 gut erh. Roßhaarmatr.
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
E. 765 an den Tagbl .-Verlag._

Eine Nähmaschine u. Vertiko
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter H. 772  an den Tagbl .-Verlag.

Stoßkarren,
leichter eiserner , zu kaufen gesucht
Nheinstraße 88, 2.

Ein leichter Handwagen
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
erwünscht. Spielmann Nachf., Ecke
Scharnhorststraße und Göbenstraße.

2 Räder für Handkarren _
u. eiserne Bettstelle zu kauf, gesucht.
Off , u. V. 258 an den Tagbl .-Verlag.

Kleiner gebr. Herd
zu kaufen gesucht Herderstraize 3, 1.

3- bis 4flam . Gasherd gesucht.
Off , u. O. 780 an  den Tagbl .-Verlag.

Suche einen 4flam. Gasherd
zu kaufen Fägerstraße 12._

Gasherd mit Bratofcn
u. kl. Leiterwagen f. Garten zu kauf.
aes. Off , u. T . 773 Ta gbl.-Verlag.

Gasherd mit Backofen,
kleiner irischer Ofen gesucht. Angeb.
unter P . 253 an den Tagbl .-Verlag.

Gasbadeofen zu kaufen gesucht.
Off , u. G. 775 an  den Tagbl .-Verlag.

Groß . Kohlcn-Badeofen
zu kaufen gesucht. Offerten u. O. 779
an den Tagbl .-Verlag._

Weiße emaillierte Badewanne
zu kaufen gesucht. Angebote unter
D . 775 an den Ta gbl.-Ve rl ag.

Gartenschirm,
gebr., zu kaufen gesucht. Angebote
u. W. 779 an den Tag bl. -Verla g._

•Weitzweinflaschen kaufe.
Zahl - u. Preisangabe unter I . 780
an den Tagbl .-Verlag.C Pnchtgesuche

% Morgen Klee •
oder Gras gegen sofortige Kasse zu
pachten gesucht. Näheres . bei
im Wellritztal.

Hahn

r liölmichij
M. Habich, Pianistin , ert . erftll . Klav..
Unt. Reifezgs . Rauentchal. Str . 19,1 r.

Zur Ausbildung als Zcichnerin
für Tapisserie usw. kann jg. Dame
eintreten . Biötorsche Kunstanstalt,
Taunusstr . 12, Eingang Saalgasse.

|E Verloren 3
Verloren ei» schwarzes Futteral

mit Kneifer ohne Fassung, wahr¬
scheinlich obere Kavellenstr. Uozug.
gegen Beloh nung Kapellrnstraße ^ S.
2 Milchkarten verlor kranke Frau

m. Säugling , a. d. N. Völker lautend.
Gegen Belohnung abzug. Molkerei
Dr . Köster. Blei chstraßê ,4G_ _

Kanarienvogel Sonntag morgen
entflogen. Wiederbringer erb. Jöe*
lobnung Frankenstraße 28, 2 links.

[iejiSjtLföipieftlmicn]
Umzüge,

Kohlen u. Koks k. getahren werden.
Roonstraße 5, Part . Tel . 2490. _

Im Ausfahren von Waggons
u. dergl. empfiehlt sich Guttier
Dotzhei mer Straß e 12 1.

Nähmaschinen repariert
(Regulieren im Hausi Ad. Rumpf
Mechanikermeister, Saa lgasse IE

Spengler - u. Jnstall .-Arbeiten
w. angen. Repar . ojV ins Fach. .)« !
Arb. w. sauber u. prompt ausgefuhr
Kl. Langga ffe 5.

Aelterer Mann
empf. sich für alle Arbeiten. Näheres
Westendstraßte 39,  Hth . Part , r . _̂_
T . Schneiderin e. sichf. Kinderklcider.
Dotzheimer Straße 41, Vdh. 4. st.

Peritzie!?e!leẐ
Wer nimmt neugeborenes Kind

in Pflege gegen pünktliche Bezahl.?
Off . u.-W. 774 an den Tagbl .-Verlag,
Wer liefert zweimal in der Woche

1 Liter Ziegenmilch?, kann a. abgeh.
werden. Bleichstraße 30, 1 link s.

Piano , mietweise abzug.
Off. u. F . 259 an den Tagbl .-Verlag.

r i
Privat - Verkäufe.

Um» . IV-!. Sct-letrler,
Rüde, getbweiß, sehr anhängl . und
wachsam, billig zu verkaufen Blücher-
straße 48, S . 1.

}m\  seid. ‘frtrnfenltleiDfr
ä 20 Mk., Blusen zu 10 Mk., versch.
eleg. Hüte L 12 Mk.. 1 Stangenreih.
20 Mk., 2 eleg. Gesellschaftskleider
a 45 Mk., geeignet nur für Dame
v. Theater, z. vk. Mainzer Str . 17, P.

Ml KrlcsllnkkiisWmlkl!
, Eine "größere Partie Ganzsachen
(Postkarten , Briefumschläge usw.)
billig zu verkaufen. Anzusehen in
Biebrich, Frankfurter Straße 28, 1..Mn"-WeliimMiie
abzug. Goldgasse 2, Zigarrenladen.

mit Koffer zu verkaufen
__ Wörtbstra ße 17, 2. Stock.

Neue
Nlercedes-

Zchnellschreibmaschine
abznaeben Adolssallee 35.

Grammophon,
trichterlos , mit Platten zu kaufen
gesucht. Offerten unter T. 780 an
den Tagbl .-Verlag.

u; Boloto-
Mehrere alte echte bunte

zu aunehmb. Preise » zu verkaufen.
Off , u. S . 779 an den Tagbl .-Berl.

Einige sehr schöne
Oelgenräwe,

dar. Norwegischer Fjord mit Mitter¬
nachtssonne von Holmstedt, 98X142
Zmtr ., aus Privathand preisw . zu
verk. Näh , im Tagbl .-Verlag.  Op

§alvn. Dimanh. 2 Kesskl
(Gobelin), schöne elektr. Krone mit
reich. Prismenbehang , privat zu vk.
Näh, im Tagbl .-Verlag . 0g

18 guterhaltene bequeme

MWel zu vMnsei
Kinevbon-Tbcater , Taunusstr . 1.

2 Doppetsp. - Wage«,
2 Einspänn. - Waaen,
2 Schneppkarren, sämtliches Pferde¬
geschirr, eine Häckselbank zu ver¬
kaufen bei Wagner , Westendstr. 22,
Parterre.
Guterh. Krankenwa- .
b. zu vk. Erbenheim , Mainzer Str . 21

fall neuer jrnttfutid,
komplett, mit Zaumzeug u. Vorder¬
zeug, preiswert zu verkaufen.

Franz Becker, Webergccffe 8.

zu verkaufen. Karl Poths , Händler,
Kettenbach (Nassau)

Gartenschlauch,
zweiteiliq, 12 u. 10 Meter , mit Ver¬
bindungsstück, Fricdensware , wenig
gebraucht, mit Schlauchrolle zu verk.
Preis 65 Mk. Trotha , Luxemburg-
vla tz 3,  v on 5—7 Uhr._
Partie ff. Packkordel

billig abzugeben
Papierladen . Nikolasstraße 24.

Händler - Verkäufe.

12 Muttlkende Kegen.
erstklassig, verkauft sehr billig

Aug. Ritzel,
Platter Straße 130. Telephon 1793.
503 i Schwamm - Ersatz 7 &A
Friedensware — Friedenspreis.

Bester Fenster - u. Badesthwamm-
Nur im Luden Adolfstrasse j.

! Möbel
aller Art täglich zu Taxpreisen ab-
zug. Friedrichstr. 10. Anktionslokal.

Große Hundehütte
Badewanne , Beuler , Oclfäffer,
Handkarren , Teppiche, 4 Straßen-
kehrmaschinen u. verschied, zu verk.
Tel. 3930. WrllrihSr. 21.

Drei aeae leltoteteSttftet
mit Holzfelgen, Friedensware , zu
billigen Preisen abzugeben.

Stößer . Hermännstraße 15.

Mr fit StzliilWsttie
rwie Notschlachtupaen bis 1200 2sowie Notschiachtungen bis 1200 Mk.

Hugo Keßler. Wiesbaden.
Telephon 2612.

Ziegenmilch
1—2 Liter täglich, ins Haus gelief.,
zu kaufen gesucht. Angebote mit
Preisangabe an Geheime Reg.-Rat
von Wurmb , Schlichterstratze 3. 1.

Kümmel und Znckpr
zu höchsten Preisen sucht zu kaufen
Geh. Regierungsrat von Wurmb.
Schlichterstraße 3. 1.

MkugMIe Sportjattie,
(Größe 46) zu kaufen gesucht. An¬
gebote mit Farbe u. Preis , unter
E. 259 cm die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckring 19.

gtiefmatücn
Stntzftügel

besserer Firma kauft sofort gegen
bar. Offerten unter U. 777 an den
Tagbl .-Verlag.

Schreibmaschine
von Privat zu kaufen gesucht. Off
mit genauen Angaben u. Preis unt
E. 775 an den Tagbl.-Berlaa,

Brautpaar
sucht aus guten! Hause gut erhalt.

oder Unser.
Knlliu-UMierell.

MlieWe Klllon-AllrlldtMg.
Angeb. u. A. 85  an d. Tagbl .-Berl.

event. auch gnterh . Einzelmöbel,
aus Privatband zu kaufen gesucht.
Off. u. D. 772 an d. Tagbl.-Berlag,

all , Art u. alle ausrang.
IiIIIOlI Sachen kauft D. Sipper.

gftefilftf. 11. Tel. 487 8.
Kaufe 20 eins. Betten . Deckbetten

n. Kiffen. Kleider- n. Küchenschränke,
Tische, Vertikos, Sdfas , ganze Ein¬
richt. u. sämtliche ausrnng . Sachen.
K Kanuenbera . Hell mundstr. 17, V.

Hcrren-Zlmmcr
und Schlafzimmer

(Privat ) zu kaufen gesucht., Offerten
u. E. 781 an den Tagbl .-Verlag.

Balkonmöbel
von Privathand zu kaufen aes. Ana
mit Preisang . u. B. 776 Taabl .-V

Sitz- und Liegewagen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 781 an den Tagbl .-Verlag._

Elektromotore,
wenn auch defekt, zu kaufen gesucht.

Blumer , Michelsberg 28, 3 l.

M häufen gcfndjf
Gebrauchte Drehbank, ca. 170 min
Spitzenhöhe, eine lange Trans-
mifsionswelle, 40 od. 50 mm, „ nd die
dazu passenden Hängelagerböcke.
E. Fickler, Biebrich, Frledrichstr . 5.

Gebr . nicht ganz durchbohrte bruchfr.Weinkorke
zu M. 40—70 per 1000 je nach Qual,

kauft

Pp 8i »llla <ra ! Steingaffe 11. 1.Bitte Pottk.

MV « M
Flasche«, Säcke, Reh-, Hasenfelle,
Roßhaar , Lumpen usw. kaufe zn
höchsten Preisen . Sch. Still , B.ücher»
straße 6. Telephon 3164.

Gaswandbadeöfen
gut erh.. zu kaufen ges. Krafthöfer.
Fnstallationsgeschäft , Feldstraße 27.

Gasbadeöfen
u. gußeif. Wannen kauft stets zu
höchst. Pr . C. Dich!. Frankenstr . 26.

£onmen.Slamea ekc?N'
kauft 8. 8ipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2,

l 1
Kapitalien - Gesuche.

Mk . 36 .000
Ia Hhpotbek, auf ein großes länd¬
liches Geschaftsanwefen von solvent.
Leuten gesucht. Anfragen beliebe
man unter A. 82 an den Tagbl .-Ver-
lag einzureichen. 481

Sertortn• SejnniKn1
Arme KriegrrSfra«

verlor Montag , den 7. c., auf dem
Weae Bahnhof-, Rhein -, Marktstratze
u. Kirchgasse 20 Mark-Schein. Ab-
z»geben gegen gute Belohnung
Körnerstraße 6, Hth., bei Haas.

Verloren
gold. Keticu-Armband

Monogramm M. W.. Samstag in
d. Nähe d. Chem. Fabriken Biebrich-
Schierstein. Um Rückgabe wird
gegen gute Belohnung gebeten, da
liebes Andenken. Abzuaeb. an der
Kasse Vorschußverein Biebrich._

Verloren
eine goldene Kette

mit Perlen u. Lorgnette. Wiederbr.
gute Belohnung Leberberg 3, 1.

Sitze Beiofennna
dem ehrlichen Finder einer braunen
Krokodil-Damentasche mit Mono¬
gramm . Inhalt : Kurkarte usw. Ab-
zugeben bei Frau Atlas , Pension
Sonnenberger Straße 4.

Mtzk-ßllilk?. letijteftes und lci»>>WWAcs Wem.
Neuer Anfänger -Lehrgang
Mittwoch, den 9. Mai 1917, abends 8 Uhr,
in unseren Unterrichtsräumen „Hotel Römer",
Büdingenstr. 8. Unterrichtsgeld 6.50 Mk., ausschl.
Lehrmittel . Im voraus zahlbar. Anmeldungen zu
Beginn des Unterrichts. Stolzescher Stenographe »-
Berei « (Einigungs-System Stolze -Schrey).

PW Habe den Ankauf auf Freitag , den 11. Mai , verlängert ! " W
Bit roieoerletitentit selmulielt  SÄi* ieu

Zahngebiire
nze, zerbrochene oder solch,
I. Ich bitte, dieselben derW301.

ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk gefaßt sind, z« ver¬
kaufen. Ich bitte, dieselben bereit zu halten , da ich nur einen Tag hier bin.
Ich taaM 'Ult # Für Rein -Platin bis Ml . 7.50 pro Gr. Bin

zah e | | | | a 411 lall äum  amtlich berechtigten Aufkäufer für ganz
per 8» » *1 . ] | | V| i 9 Deutschland ernannt . Das Platin wird

Stück W 91WGH an die Kriegsmetall - A.- G. abgeliescrt.
Bin nur Freitag , den 11. Mai . von 9—1 und 2—6 im Hotel Einhorn,

Marktstratze 32, 1. Stock, Zimmer 2.

Um sm Keuei! Weil!
jetzt letzter Posten hierin . 700 Fl.
allerseinst. Boxbeutel-Wein, Innerer
Leisten 1911er aus dem König!. Hof-
keller mit Korkbrand u. Siegel
ä 7.80 Mk. p. Ä -Liter -Flaschc.

Golonsky, Wiesbaden,
Dotzheimer Str . 23.

Seine Pelze
läßt man am besten jetzt während
der stillen Zeit modermsteren und
ausbeffern . da solche nun vorteil¬
hafter verarbeitet werden können.
Auch werden alle Zutaten immer
rarer und teurer.

Kürschnerei H. Stern Witwe,
Michelsberg 28. Mittelbau 1 rechts.

Mehrere tausend

«Me Cumateupflanjeu
hat abzugeben Gärtnerei Wolf,
links der Schiersteitter Straße , Feld¬
weg am Rrtteumaverschen Möbelb.

Von beute an kann Tag u. Nacht

„ gebleicht werden.
A Klapper. Bleiche Keller-Feldstr.

Wvhnnun: Keüerstraße 10. Part.

Statt besonderer Anzeige.
Heute Nacht entschlief sanft nach längerem Leiden unser

junig geliebter Sohn , Bruder , Enkel und Nelle , der
Student des Bergfachs

Siegfried Michelly
im Alter von 19 Jahren.

In tiefer Trauer
Im Namen der Hinterbliebenen:

Df . Michelly , Geheimer Regierungsrat
und Vortragender Rat bei der Kgl.
Oberrechnungskammer

Anna Michelly, geb. Angewete
Eberhard Michelly.

Potsdam und Herford , den 6. Mai 1917.
Jägerallee 21. ^ • .

Die Beerdigung findet zu Potsdam am Mittwoch , den
9. Mai, nachmittags 3 Uhr , von der Kapelle des alten Fried¬
hofes aus statt.

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen . 484
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